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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Voiwort 

Der Löschbezirksführer hat mich gebeten diese Festschrift auszuarbeiten. Ich 
habe diese Aufgabe sehr gerne übernommen, insbesondere vor dem Hinter­
grund, dass ich dem Löschbezirk nun schon 37 Jahre angehöre und viele der 
dargestellten Ereignisse miterlebt habe. Es war eigentlich beabsichtigt, eine 
ausführliche Chronik des Löschbezirks zu erstellen, aber das Material, welches 
wir zusammentragen konnten, reichte bei weitem nicht für eine umfassende 
Chronik aus. 
So wurde daraus, wie ich hoffe, ein kurzweiliger und informativer Bilderbogen 
über die vergangenen 100 Jahre des Löschbezirks Wadgassen. 
Ich bedanke mich hiermit bei allen Kameraden und Freunden des Löschbezirks, 
die an dieser Festschrift mitgearbeitet haben. 

Allen wünsche ich viel Spaß und Freude beim Lesen dieser Festschrift. Den 
Gästen der Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich angenehme und abwechs­
lungsreiche Stunden im Kreise des Löschbezirks Wadgassen. 

Kurt Werner Malter 
Oberbrandmeister 
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St. Florian - Schutzpatron der Feuerwehr 

Florian war Offizier der zweiten italienischen Legion 
des römischen Heeres. Als er von der Gefangennahme 
von 40 Soldaten aus seiner ehemaligen Legion hörte, 
eilte er an den Ort des Geschehens nach Lauriacum, 
der Hauptstadt der Provinz Ufer - Noricum, um ihnen 
zu helfen. Er wurde dabei aber selbst verhaltet, ge­
fangen und nach vielen Martern mit einem Mühlstein 
um den Hals in die Enns geworfen. 

Die Überlieferung berichtet, dass seine Leiche, von 
den Wellen auf einen Felsen geworfen und von einem 
Adler bewacht, von Valeria, einer frommen Frau, ge­
funden und von ihr dort bestattet wurde, wo im 8. 
Jahrhundert das Stift St. Florian entstand. 

In seiner Jugend soll er ein brennendes Haus durch sein Gebet gerettet haben -
aber erst im 15. Jahrhundert setzte sich diese Überlieferung durch, die heute 
seine Bedeutung begründet. 

Die Gebeine der anderen 40 Märtyrer wurden Mitte des 20. 
Jahrhunderts in Lorch ausgegraben, Florians Reliquien ki­
rnen auch nach Rom und Krakau. 
Er gilt als Patron von Oberösterreich, Bologna und Krakau, 
der Feuerwehr ("Floriansjünger"), Töpfer, Böttcher, Hafner, 
Schmiede, Kaminfeger, Seifensieder und Bierbrauer. Er 
wurde bei Dürre, Unfruchtbarkeit der Felder, Brandwunden, 
gegen Feuer- und Wassergefahr sowie bei Sturm um Hilfe 
angerufen. 

Vor Feuersgefahren und Hitzen sollen Euch schützen 
der "Heilige Sankt Florian", wir und die Spritzen! 

Man sollte es kaum für möglich halten, dass von einem Manne, der seine lfr 

wandelbare Gefolgschaftstreue und Gesinnungsfestigkeit mit dem Tode besie­
gelt hat, heute als bekanntestes nur noch ein windiger Volksspruch übrig­
geblieben ist, der die alte Wahrheit beweist, dass manch Einer vorgibt, Gott 
und seine Heiligen zu lieben, während er's gleichzeitig mit der doch wahrlich 
ebenso notwendigen Nächstenliebe gar nicht wichtig nimmt. Solches ist dem 
heiligen Florian widerfahren und wären da nicht noch die leibhaftigen Reprä­
sentanten tatkräftiger Nächstenliebe, die wackeren Mannen der Feuerwehr, -
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weiß Gott, es wäre wohl dem Heiligen längst verleidet, sich von seinen Nach­
fahren hänseln zu lassen mit dem losen Sprüchlein : 
"O heiliger Sankt Florian, verschon ' mein Haus, zünd' and 're an!" 

Neuerdings kann man den Spruch sogar in kleiner Abwand­
lung auf jenen drallgebackenen Lebkuchenherzen wieder 
finden, die sich die Jugend an Fahnenweihen und Musikfes­
ten von den Jahrmarktsbuden kauft und gegenseitig un­
hängt. Da ist dann in grellem Buntdruck darauf zu esen: 
"O heiliger Sankt Florian verschon mein Herz, zünd' 
andre an!" 
Als ob es den kichernden Trägerinnen solcher essbarer Her­
zen darum zu tun wäre, ihr eigenes warmes Herz kein 
Feuer fangen zu lassen! 

Er war der Zeitgenosse der heiligen Barbara, gehört also in 
die letzte Etappe der Christenverfolgung . Allem nach war 
die römische Provinz Noricum seine Heimat, also etwa O­
berösterreich, Steiermark und Kärnten . Als Oberst des rö­
mischen Heeres hatte er sich pensionieren lassen. Noch 

war das Christentum offiziell nicht als Staatsreligion anerkannt, wiewohl ver­
nünftige Statthalter zuweilen schon anderthalb bis zwei Augen zudrückten, 
wenn sie einen Christen entdeckten. Aber immer wieder kam es unter Scharf­
macher und Hundertfünfzigprozentigen zu Säuberungen. vor allem im Heer. So 
wurden auch - es muss um die dritte Jahrhun- r 
dertwende gewesen sein im Römerkastell Lauri­
acum dem heutigen Lorch an der Enns - vierzig 
christliche Soldaten vor die Alternative gestellt: 
Entweder Treue zu Christus oder zum Kaiser D­
okletian. Als ob Fahneneid und Christentaufe 
sich gegenseitig ausschlossen! Als Veteran wäre 
Florian ohne weiteres als " nichtbetroffen" einge­
stuft worden, aber er hatte einen so hohen Be­
griff von der Kameradschaft mit seinen einsti­
gen Waffengenossen, dass er sich schnurstracks 
aufmachte, um mit seinem Bekenntnis ihre Standhaftigkeit zu untermauern. 
Auf dem Hinweg fiel er in die Hand der Häscher. Dann e-goss sich die ganze 
Litanei des Leidens und Quälens über ihn: Folter und Zange, Geißel und Peit­
sche, Brennen und Sengen bis zur Bewusstlosigkeit. Aber seine Ohnmacht e-­
wies erst die Ohnmacht all dieser sadistischen Mittel. Zuletzt schleppt man ei ­
nen Mühlstein herbei und hängt ihn dem Gemarterten um den Hals, um ihn in 
die Enns zu stürzen, die seine Leiche ans Ufer spülte, wo eine christliche 
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Matrone namens Valeria ihm dann ein würdiges Begräbnis zuteil werden ließ. 
Bis zu seiner Bergung habe ein Adler mit ausgebreiteten Fittichen seinen Leich­
nam bewacht, nachdem der römische Adler ihn zur Leiche gemacht hatte. 

Heute steht dort das Barockstift St. Florian, unter dessen Orgel Altmeister An­
ton Bruckner begraben liegt. Alle Berufe aber, die es mit dem Brennen und Lö­
schen zu tun haben: Die Köhler und die Schmiede, die Kaminkehrer und die 
Zinngießer, die Schnapsbrenner und allen voran die Feuerwehren haben ihn -
den Feuergepeinigten und Wassergesteinigten - zu ihrem Patron erwählt: 

Es brennt, o heiliger Florian, heut aller Orts und Enden: 
Du aber bist der rechte Mann, solch Unglück abzuwenden! 

Legende und Geschichte des Heiligen Florian zeigen uns 
das Bild eines hilfsbereiten und opfermutigen Mannes. 
Hilfsbereitschaft und <:pfermut verbinden ihn mit Män­
nern und Frauen der Feuerwehren der Gegenwart, nicht 
zuletzt wegen dieser Eigenschaften ist er mit Fug und 
Recht ihr Schutzheiliger. 

Der Schutz des heiligen Florian 
bis nach China erstreckt er sich 
Shun, der Gott des Feuers, zustä n­
sind feuerrot; sein drittes Auge auf 
welches Haus niedergebrannt 
rechten Hand trägt er eine feurige 
entfachen kann, in der linken 
Papierrolle mit der Liste der 
Feuerbrünste. Wichtig ist es, eine 
dem Bildnis Hu Shuns zu erwerben 
aufzuhängen . Das gilt und galt als 
gen Feuersgefahr . Mit Bitten und 
den Mächtigen veranlassen, den 
Bittstellers aus dem Feuerverzeichnis zu streichen. 

mag weit reichen -
nicht. Hier ist Hu 
dig . Bart und Haar 
der Stirn sieht, 
werden soll. In der 
Kugel, die Brände 
Hand eine 

anzulegenden 
seidene Tapete mit 
und zu Hause 
sicheres Mittel ge­
Flehen konnte man 
Namen des 
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Grußworte 

Schirmherrin: Frau Annegret Kramp-Karrenbauer Mdl 

Herzliche Grüße und Glückwünsche zum 100-jährigen Jubi-

~ 
f -~~~· "'" , ' 

läum des Löschbezirkes Wadgassen . Gerne habe ich die Schirmherrschaft für 
dieses Jubiläum übernommen, bietet es mir doch die Gelegenheit, mich bei 
den Feuerwehrangehörigen des Löschbezirkes für ihren ehrenamtlichen 
Dienst zum Wohle ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger zu bedanken. 
In meinen Dank schließe ich ganz bewusst auch die Familien der Feuerwehrleu­
te ein, denn ohne die verständnisvolle Unterstützung aus dem privaten Umfeld 
wäre das zeitlich doch sehr intensive Engagement für die Feuerwehren nur 
schwer möglich . 
Die vermehrte Einsatztätigkeit stellt die Feuerwehrfrauen und Feuerwehr­
männer vor hohe und stets neue Herausforderungen . Unsere Feuerweh­
ren retten Menschen aus brennenden Wohnungen oder verunglückten Fahr­
zeugen und gewährleisten Hilfe am Tag und in der Nacht, rund um die Uhr. Die 
dazu erforderlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten eignen sie sich in der Frei­
zeit an. Dieses Engagement verdient besondere Hochachtung, ist doch 
die Übernahme von Verantwortung für das Gemeinwesen keine Selbstver­
ständlichkeit. Sie bedarf gerade heute der Ermutigung und Anerkennung. 

Damit dieses Engagement für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in 
Wadgassen auch weiterhin so vorbildlich wie bisher funktioniert, ist die 
Nachwuchs und Jugendförderung unerlässlich. Neben der Vermittlung feuer­
wehrtechnischer Grundkenntnisse kommt der Jugendförderung eine anerkannt 
wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe zu . Eine qualifizierte Jugendarbeit ist 
der Garant für den Fortbestand unserer Freiwilligen Feuerwehren. 

Der Festveranstaltung wünsche ich einen erfolgreichen Verlauf und allen Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt in Wadgassen. 

Annegret Kramp- Karrenbauer 

L/ ~- v 
Ministerin für Inneres und Sport 

Seite 12 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Landrat Dr. Winter 

Liebe Feuerwehrleute, liebe Jubiläumsgäste, 

zum 100 jährigen Jubiläum gratuUere ich der freiwilligen Feuerwehr Wadgas­
sen, Löschbezirk Wadgassen, ganz herzlich. 

100 Jahre Feuerwehr im Ort, dahinter steht das ebenso lange Bemühen freiwilli­
ger Helfer, das Leben wie auch Hab und Gut ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zu schützen und zu retten. 
Brandverhütung und ~randbekämpfung waren einst die vorrangige Aufgabe 
der Feuerwehrleute. Inzwischen wird ihr fachkundiges Eingreifen auch zum 
Beispiel bei Verkehrsunfällen, Umweltalarm sowie Katastrophenschutzalarm 
verlangt. Die Feuerwehrleute müssen immer größeren Ansprüchen gerecht 
werden. Ihr Einsatz wird auch zunehmend risikoreicher. Um die gestellten An­
forderungen zu erfüllen, müssen die aktiven Feuerwehrleute immer mehr Frei­
zeit für Schulungen und Übungen aufwenden. 
Den Jugendlichen, die sich für die Jugendfeuerwehr entschieden haben, spre­
che ich meine Anerkennung aus. Sie sind Vorbild für andere Jugendliche, und sie 
sind Garant dafür, dass der Löschbezirk im Ort immer über eine starke Nach­
wuchsmannschaft verfügt. Mein herzlicher Dank gilt aber auch denjenigen 
Feuerwehrmännern, die sich dem Feuerwehrnachwuchs widmen und mit ü­
ber Jahrzehnte hinaus die Grundlage für den Fortbestand der Feuerwehr in 
Wadgassen geschaffen haben. 
Danken will ich ebenso den Familien der Feuerwehrleute, die das Engag e­
ment unterstützen, private Einschränkungen hinnehmen und bei schwierigen 
Einsätzen sogar um das Leben ihrer Angehörigen bangen müssen. 
Ich wünsche allen Feuerwehrleuten viel Erfolg bei den kommenden Einsätzen 
und Aktivitäten. 

Allen Feuerwehrleuten und Festgästen wünsche ich angenehme Stunden bei 
den Jubiläumsfeierlichkeiten. 

Ihr 
Dr. Peter Winter 
Landrat des Landkreises Saarlouis 
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Bürgermeister Harald Braun 

Die Freiwillige Feuerwehr Wadgassen feiert in diesem Jahr ihr 100 - jähriges 
Bestehen. Die Zeitspanne ist lang, und der Anlass verdient es, gewürdigt zu 
werden. Die kommenden Festtage sind zweifellos bedeutungsvoll nicht nur für 
die Wehr sondern auch für die Wadgasser Bevölkerung. 

Feuerschutz und Brandbekämpfung sind Aufgaben von hohem Rang. Ohne eine 
einsatzbereite Feuerwehr ist der Kampf gegen die Naturgewalten aussichtslos. 
Diese Erkenntnis veranlasste Michael Weis und vier weitere Gründungsmitglie­
der 1903 eine Feuerwehr in Wadgassen zu gründen. 
Sie brachten Bereitschaft und Idealismus zur freiwilligen Unterstützung der 
Einwohner mit. Eine Tendenz, die sich auch unter den nachfolgenden Wehrfü h­
rern kontinuierlich fortsetzte. 
Stellvertretend möchte ich an dieser Stelle an Heinz Corea erinnern, der lange 
Jahre dem Löschbezirk als Wehrführer vorstand und zehn Jahre als Wehrführer 
der gerade ins Leben gerufenen Großgemeinde Wadgassen fungierte. 
Mit der Wahl von Michael Rixecker zum Löschbezirksführer hat die freiwillige 
Feuerwehr Wadgassen einen Generationenwechsel vollzogen - die erfolgreiche 
Arbeit von Stefan Decker in der Jugendwehr bestätigt den eingeschlagen Kurs. 
Sie zeigt, dass die von Solidarität und kameradschaftlichem Miteinander ~­
prägte Grundhaltung bis heute lebendig und wirksam geblieben ist. Für diese 
Einstellung verdient die Freiwillige Feuerwehr Wadgassen unsere Anerkennung. 
Im Namen der Gemeinde möchte ich den aktiven und inaktiven Mitgliedern der 
Wadgasser Wehr meine Anerkennung für ihren selbstlosen Einsatz ausspre­
chen. 
Ich hoffe sehr, dass viele Gäste und Besucher die Festveranstaltungen besu­
chen werden. Ihnen allen wünsche ich angenehme Tage in Wadgassen. 

Wadgassen im Februar 2003 
Der Bürgermeister 

'!i I //7 
-Y4<- .J; f-/l:?__,__~-~ 

Harald Braun 
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Ortsvorsteher Hans-Jürgen Könen 

Der Löschbezirk Wadgassen der Freiwilligen Feuerwehr feiert in diesem Jahr 
seinen „ 100. Geburtstag". 

100 Jahre Wadgasser Feuerwehr! Wir Wadgasser haben allen Grund, auf unse­
re Feuerwehr stolz zu sein, denn nicht selten setzen die Feuerwehrmänner ihr 
eigenes Leben ein, um anderes Leben zu retten. 

Zu allen Zeiten war der „Rote Hahn" auf dem Dach gefürchtet. Nicht immer war 
im Brandfall ausreichend Wasser zum Löschen in der Nähe, und nicht selten 
brannten die Häuser damals bis auf die Grundmauern nieder. Und weil auch 
das „St. Florians Gebet" (0 heiliger St. Florian, verschon' mein Haus, zünd' and­
re an!) nicht in jedem Fall weiterhilft, haben die Menschen schon immer ver­
sucht, sich gegen die Urgewalt des Feuers zur Wehr zu setzen. Sie gründeten 
Feuerwehren, zunächst auf freiwilliger Basis im Sinne der Nachbarschaftshilfe. 

Und so t-aben vor 100 Jahren beherzte Männer in Wadgassen die Freiwillige 
Feuerwehr gegründet. „Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr" lautete damals 
der traditionelle Leitspruch der Feuerwehrleute. Heute wirbt die Feuerwehr mit 
einer eher nüchternen Aufgabenbeschreibung für sich: "Die Feuerwehren: Ret­
ten, Löschen, Bergen, Schützen ." Hilfsbereitschaft und Kameradschaft werden 
in der Feuerwehr groß geschrieben. 

So wünsche ich der Freiwilligen Feuerwehr Wadgassen mit seinem Löschbe­
zirksführer Michael Rixecker und seinen Wehrfrauen und Wehrmännern zu h­
rem Jubiläum alles Gute und allen gemeinsam, dass sie stets gesund von ihren 
Einsätzen zurückkehren werden. 

Hierzu ein herzliches Glückauf! 

Hans-Jürgen Könen 
Ortsvorsteher des Gemeindebezirkes . Wadgassen 
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Pastor Volker Teklik 

Liebe Aktive des Löschbezirks Wadgassen, liebe Freunde der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Wenn in diesen Tagen die Freiwillige Feuerwehr Wadgassen ihr einhundertjäh­
riges Bestehen feiert, dann ist dies für viele Wadgasser ein Anlass zu Gratulati­
on und Dank. Auch die Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung reiht 
sich mit Freude in die Schar der Gratulanten ein, um dankzusagen für ein ga n­
zes Jahrhundert selbstlosen Einsatz, Opferbereitschaft und Dienst am Nächsten. 
Durch das Engagement vieler Feuerwehrleute ist nicht nur in der Vergangenheit 
ungezählten Menschen in Not oder Gefahr geholfen worden, sondern darin 
leuchtet auch stets neu die sozial-karitative Grunddimension unseres christli­
chen Glaubens auf, die der gleichnishafte Weltenrichter im Matthäusevangelium 
in die bekannten Worte fasst: „Was ihr dem Geringsten meiner Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan." (Mt. 25, 40). 

Zur Zeit wird in enger Kooperation zwischen den Seelsorgern beider Konfessio­
nen, den Feuerwehren und dem Deutschen Roten Kreuz die Notfallseelsorge 
aufgebaut - ein Projekt, das die Gemeinsamkeiten aller Beteiligten im Dienst an 
den Menschen (und zwar sowohl an den Opfern von Bränden, Unfällen und l<a­
tastrophen als auch an den Einsatzkräften) aufzeigt. Meine eigene Anbindung 
an den Wadgasser Löschbezirk, die schon durch die nachbarschaftliche Nähe 
zwischen Pfarr- und Gerätehaus von jeher groß war, hat sich durch die gemein­
samen Überlegungen zur Notfallseelsorge sehr intensiviert, und im letzten Jahr, 
zu Beginn meiner eigenen Ausbildung zum Notfallseelsorger, wurde ich offiziell 
in die Wadgasser Wehr aufgenommen, worüber ich sehr froh bin . 

Ich möchte außerdem auch die vielen Dienste hervorheben, die die Feuerwehr 
im kulturellen Leben und im Vereinsleben, also zusätzlich zu ihrem ureigensten 
Auftrag, erfüllt: So danke ich im Namen der Pfarrei ganz herzlich für den Schutz 
bei großen Veranstaltungen wie z. B. unseren Theaterabenden, für die stilvolle 

Seite 16 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Begleitung mit Standarte und in Uniform bei offiziellen Anlässen wie der Fron­
leichnamsprozession und für die tatkräftige Unterstützung bei der Ausrichtung 
unseres Pfarrfestes. Besonders freue ich mich auch über die fruchtbare zu­
sammenarbeit der Jugendfeuerwehr mit unserer Katholischen Jugend und un­
serer Gemeindereferentin. 

Ich wünsche dem Wehrführer, dem Löschbezirksführer und allen Aktiven des 
Löschbezirks Wadgassen sowie ihren Familien und ihren befreundeten Wehren 
aus dem Saarland und aus Südtirol Gottes Segen . Allen, die das einhundertjäh­
rige Jubiläum besuchen, wünsche ich einen schönen, harmonischen Festverlauf 
in froher Gemeinschaft. 

Gott zur Ehr', dem Nächsten zur Wehr! 

Für die Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung 
Volker Teklik, Pastor 
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Kreisbrandinspektor Dr. Martin Hell 

Dem Löschbezirk Wadgassen gratuliere ich sehr gerne zu 
seinem 100. Ceburtstag. 

Hundertjährige - gibt es so etwas eigentlich noch? Sie sind wohl eher selten, 
und was stellt man sich nicht alles darunter vor! Da geht jemand am Stock, so­
fern er überhaupt noch gehen kann, sitzt im Rollstuhl, ist auf die Hilfe der Fa­
milie und karitativer Einrichtungen angewiesen. 
überhaupt nicht so verhält es sich in diesem Fall. Hier addiert man nicht nach 
biologischen Gesichtspunkten . Sicher, bloß in Jahren gerechnet ist auch dieser 
Hundertjährige alt. Aber was sagt das schon? Viel, wenn man zurückblickt, aber 
das alleine reicht heute nicht mehr aus. Als Feuerwehrfrau und Feuerwehrmann 
müssen wir in die Zukunft blicken, wenn wir weiterkommen wollen. 
Und genau dies geschieht im Löschbezirk Wadgassen. 
Hier feiert eine Truppe Geburtstag, die in ihren hundert Jahren tatsächlich jung 
und flexibel geblieben ist. Denn sie wird getragen von jungen Wadgasser Frau­
en und Männern, die sehr modern sind: Aufgeschlossen für zeitgemäße Tech­
nik, sensibel für die vielfältigen aktuellen Gefahrenpotentiale, fähig zum Team­
geist, erprobt in kameradschaftlichem Verhalten während und nach ihren 
Einsätzen. Diese Frauen und Männer haben sich einer der ersten Bürgerbewe­
gungen in Deutschland überhaupt angeschlossen, die mit den tiefgreifenden 

· Reformen des Freiherrn vom Stein zunächst in Preußen frische Luft in die cb­
rigkeitlichen Biedermeierstaaten brachte. Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann 
sein, das heißt heute wie früher mit Gleichgesinnten für die Gemeinschaft und 
deren Hab und wt einstehen. Und das ist etwas durchaus "Altmodisches", das 
sehr modern geblieben ist, weil es heute noch so notwendig im eigentlichen 
Sinne des Wortes ist wie früher; Not abwenden, das ist unsere Aufgabe heute. 
Und in der Zukunft wird das auch nicht anders sein! 
Also darf ich dem jung gebliebenen Hundertjährigen ganz herzlich gratulieren, 
der in diesem Jahr im Rahmen seines Jubiläums einmal kurz zurückblickt, aber 
danach weiter tatkräftig und mit offenen Augen in die Zukunft geht, weil er Zie­
le verfolgt, die nicht aus der Mode kommen. 

Dr. Martin Hell 
Brandinspekteur Landkreis Saarlouis 
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Wehrführer Rainer Mege 

Sehr geehrte Festgäste, liebe Feuerwehrangehörige, 

zum 100 - jährigen Bestehen des Löschbezirkes Wadgassen, entbiete ich, auch 
im Namen c:Er Freiwilligen Feuerwehr Wadgassen die herzlichsten Glückwün­
sche. 

Vor 100 Jahren haben sich Bürger zum Schutz von Leben, Hab und Gut ihrer 
Mitmenschen verantwortungsbewusst zur Verfügung gestellt und die Freiwill ige 
Feuerwehr Wadgassen gegründet. Diese feiwillige und uneigennützige Ver­
pflichtung hat sich bis heute erhalten. 

Ein Jubiläum veranlasst, Schaffen und Wirken vergangener Jahrzehnte aber 
auch die Zukunft zu betrachten . War es in der Vergangenheit vorrangige Auf­
gabe den Brandschutz zu gewährleisten, so werden heute die Feuerwehren 
immer häufiger zu technischen Einsätze gerufen, um freigewordene gefährliche 
Güter zu Bekämpfen . Die Veränderung der Umwelt und das Wachstum unserer 
Gemeinde stellt die Löschbezirke ständig vor neue Aufgaben. 

Der Fortschritt zwingt uns, als Freiwillige Feuerwehr, zu ständiger Anpassung 
und Ausbildung und fordert von jedem einzelnen Feuerwehrangehörigen dass 
er immer wieder bereit ist, persönliche Ansprüche hinter die Interessen der All­
gemeinheit zu stellen . 

Für die geleistete Arbeit und stete Einsatzbereitschaft, für das persönliche En­
gagement jedes einzelnen Feuerwehrangehörigen spreche ich dem Löschbezirk 
Wadgassen meinen Dank und meine Anerkennung aus. 

Allen Festteilnehmer und Feuerwehrangehörige entbiete ich meine t-erzlichen 
Grüße und wünsche frohe und angenehme Stunden in Wadgassen . 

Rainer Mege 
Wehrführer der Gemeinde Wadgassen 
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Kommandant Josef Schöpfer (Oberrasen) 

Zum 100 jährigen Bestehen gratuliere ich der freiwilligen Feuerwehr von Wad­
gassen sehr herzlich und wünsche Euch für die ko mmenden Jahre alles Gute 
und ein erfolgreiches Wirken. 

Wir, meine Kameraden und ich von der freiwilligen Feuerwehr Oberrasen freu­
en uns sehr an Eurem Gründungsfest teilzunehmen und die freundschaft lichen 
Beziehungen unserer Wehren fortzusetzen. 

Das 100 jährige Bestehen einer Feuerwehr darf und muss Anlass sein, Rück­
schau zu halten auf all das, was in den zurückliegenden Jahren geleistet wurde, 
aber auch Vorschau zu halten auf das, was die Zukunft bringen wird. Fortschri tt 
und Technik erfordern in der heutigen Zeit große Leistungen der Wehrm änner. 

100 Jahre freiwillige Feuerwehr bedeutet über Generationen Idealismus, qJ­
fersinn und Kameradschaft zum Wohle der Einwohner Eures Ortes, deshalb 
kann die freiwillige Feuerwehr Wadgassen mit Stolz auf Ih r Jubi lä umsjahr bli ­
cken. 

Wir wünschen dem Fest ein gutes Gelingen und rnöge unsere 33 jährige kame­
radschaftliche Partnerschaft auch über die Jubeltage hinaus anhalten . 

Der Kommandant 

-:,?/'/ <], f f .4;:.."f/-<'- /':7>-4 

Schöpfer Josef 
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Löschbezirksführer Michael Rixecker 

Der Löschbezirk Wadgassen kann in diesem Jahr auf sein 100-jähriges Beste­
hen zu rückbl icken. Zu diesem Jubiläum entbiete ich allen Gästen, Feuerwehr­
kameraden, unseren Freunden aus Oberrasen/ Südtirol und allen Mitbürgern 
von Wadgassen meine Grü sse und ein herzliches Will kommen . 

100 Jahre Feuerwehr in Wadgassen bedeutet, seit 100 Jahren haben Männer 
und Frauen sich dem Dienst am Nächsten verschrieben . 
Der Dienst in der Fre iwill igen Feuerwehr beinhaltet heute wie vor 100 Jahren 
die Bereitschaft und den Opferwi llen vor die eigenen Interessen zu stellen und 
den Nächsten in der Not zu helfen . 
Der Einsatz bei der Feuerwehr beschränkt sich heute nicht nur darauf Brände 
zu löschen oder überflutete Keller leer zu pumpen. Technische Einsätze bei Un­
fä ll en und der aktive Umweltschutz gehören unter anderem zu den heutigen 
Aufgaben. Desha lb ist eine ständige Übung und Ausbildung notwendig. 

Mein besonderer Dank gilt daher allen aktiven Feuerwehrkameraden sowie de­
ren Fam ilien, der Alterswehr und der Jugendfeuerwehr, ohne deren Engage­
ment ein Löschbezi rk weder feuerwehrtechnisch noch kameradschaftlich funk­
tion ieren kann . Danken möchte ich auch allen Helfern und Sponsoren, die zum 
guten Gelingen dieses Jubiläums beigetragen haben. 

Für unsere Jubiläumstage wünsche ich allen Gästen einen angenehmen Auf­
entha lt in Wadgassen sowie einige gemütliche Stunden im Kreise Ihrer Feuer­
wehr. 

Michael Rixecker 
Löschbezirksführer 
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Gedenken der Verstorbenen 

Der Tod ist nicht das Ende, 
nicht die Vergänglichkeit, 
der Tod ist nur die Wende, 
Beginn der Ewigkeit. 

In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir 
unserer verstorbenen Kameraden. 
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Festprogramm 

Freitag, den 26.09.2003 17.00 Uhr Empfang der Gäste aus Südtirol 

20.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung (Empfang) mit 
Präsentation der Festschrift und offiziellem Teil 
im Gemeindesaal Abteihof Wadgassen 

Samstag, den 27.09.2003 16.00 Uhr Jahreshauptübung der freiwilligen Feuer­
wehr der Gemeinde Wadgassen mit allen 
Löschbezirken, FFW Bous, Rotes Kreuz Wadgas­
sen und der Polizeiinspektion Bous 

19.00 Uhr Feuerwehr Open Air mit dem 

„rockig poppig volkstümlich" auf der gro­
ßen Bühne im Umfeld des historischen Abteiho­
fes, Bier- und Essens.stände 

Sonntag, den 28.09.2003 14.00 Uhr Feuerwehrmesse in der Pfarrkirche „Maria 
Heimsuchung Wadgassen" 

Montag, den 29.09.2003 

15.00 Uhr Umzug der Feuerwehren und Musikvereine 
zum Festplatz 
anschließend Aufspielen der Musikvereine: 
Orchesterverein Wadgassen, 
Orchesterverein Schaffhausen 
Orchesterverein Hostenbach 
Orchesterverein Differten 
Fanfarenzug FFW Elm 
Musikkappelle Oberrasen / Südtirol 

19.00 Uhr Südtiroler Abend mit der Musikkapelle 0-
berrasen auf der großen Bühne 

09:00 Uhr Verabschiedung der Gäste 
anschließend Abbau und Ausklang mit dem 
Löschbezirk 

Seite 25 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Wadgassen gestern 

Die ältesten sicheren Spuren des Menschen im Wadgasser Raum sind der Jung­
steinzeit zuzuordnen, wie Steinbeilfunde aus Differten und Friedrichweiler 
belegen. Relikte der Römer, die um die Zeitenwende die Gegend unserer 
heutigen Heimat eroberten, sind in Differten, Friedrichweiler und Werbeln 
gefunden worden. Eindrucksvollstes Zeugnis dieser Epoche ist der 1893 
aufgefundene "Merkur von Differten" , ein keltisch-römisches Götterbildnis, das 
aus den ersten nachchristlichen Jahrhunderten stammt und auf eine frühe 
Anbindung des Großraums Wadgassen an alte Handelswege hindeutet. 
Differten wird erstmals 1067 urkundlich erwähnt. Urkunden aus den Jahren 
1214, 1225 und 1325 weisen bereits die Existenz der Orte Werbeln, Hoste n­
bach und Schaffhausen nach. Für Friedrichweiler liegt eine Gründungsurkunde 
des Grafen Friedrich-Ludwig von Nassau-Saarbrücken aus dem Jahre 1725 vor. 
Der Name Wadgassen tritt mit einer Urkunde aus dem Jahre 902 in die 
Geschichte ein. Damals stellte der letzte ostfränkische Karolinger, König Ludwig 
das Kind, in der "villa regia (Königshof) zu Wadegozzinga" eine Urklnde aus 
und erkannte dem Erzbischof von Trier gewisse Rechte zu. Auf dem Boden des 
früheren Königshofes entstand die 1135 gegründete Prämonstratenserabtei 
Wadgassen. Der Abtei, deren einflussreiche Äbte das geistige und kulturelle 
Leben der Region gleichermaßen prägten wie die wirtschaftliche Entwicklung, 
kommt eine zentrale Bedeutung für den historischen Großraum Wadgassen zu. 
Im Jahre 1792, in den Wirren der Französischen Revolution, wurde die Abtei 
ausgelöscht. Von dem einstmals beeindruckenden Gebäudekomplex hat sich 
nur wenig erhalten (Hofgebäude Saarstraße). Im Zuge der Saarländischen 
Gebiets- und Verwaltungsreform entstand im Jahre 1974 durch 
Zusammenschluss der historisch, kulturell und wirtschaftlich miteinander ~­
wachsenen Dörfer Differten, Friedrichweiler, Hostenbach, Schaffhausen, Wad­
gassen und Werbeln eine neue zivile Verwaltungseinheit: die heutige Gemeinde 
Wadgassen. Die Gemeinde hat Schriftsteller hervorgebracht, die über Deutsch­
land hinaus Beachtung fanden: Während der Priester Johannes Kirschweng 
(1900 - 1951) sein in 11 Bänden zusammengefasstes Werk vornehmlich der 
Geschichte der Prämonstratenserabtei und der Vision eines "Lotharingischen 
Mittel reiches" . widmet, erregte der aus Differten stammende Jesuiten-Pater Pe­
ter Lorson (1897-1954), Preisträger der "Academie Franc;aise" Aufsehen mit 
seinen frühen Schriften wider den Rassismus und Nationalsozialismus. 
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Wadgassen heute 

Wer darauf aufmerksam machen will, dass im Saarland Industrie-, Wohn- und 
Freizeitlandschaft wie selbstverständlich einander ablösen, ja ergänzen können, 
der mag zum Beispiel auf die Lage der Gemeinde Wadgassen verweisen: Kaum, 
dass der Durchreisende auf dem Weg von Saarbrücken nach Luxemburg auf 
der Bundesautobahn A 620 die Werkanlagen von Saarstahl Völklingen passiert 
hat, sieht er auch schon zur Linken die baumbewachsenen Schlackenhalden 
von Hostenbach. Hostenbach ist einer von sechs Gemeindebezirken Wadgas­
sens. Autobahn und Saarlauf markieren hier den Nordrand der Gemeinde. Die 
restliche Grenze beschreibt einen "grünen Gürtel" , der die von Tal- und Wald­
landschaften geprägten übrigen fünf Gemeindebezirke Differten, Friedrichwei­
ler, Schaffhausen, Wadgassen und Werbeln einschließt. Die Gemeinde, die im 
südwestlichen Teil des Saarlandes liegt, über 19.000 Einwohner zählt und 26 
Quadratkilometer groß ist, entstand 1974 im Zuge der Saarländischen Verwal­
tungs- und Gebietsreform. Sie entspricht den historisch gewachsenen Gemein­
samkeiten der ehedem selbständigen Gemeinden des "Amtsbezirkes Wadgas­
sen" und schuf die ordnungspolitischen Voraussetzungen dafür, dass sich der 
Raum Wadgassen zu einer Wohngemeinde mit hohem Freizeitwert weiterentwi­
ckeln konnte. Die sechs Gemeindebezirke verfügen insgesamt über eine reiche 
Ausstattung an Sport-, Naherholungs-, Kultur- und Freizeiteinrichtungen: rvb­
derne Mehrzweckhallen, Fußball-, Tennis- und Turnplätze, einen Waldtierpark 
inmitten eines der Naherholungszentren, idyllisch gelegene Angelweiher, ein 
modernes Hallenfreibad mit Sauna und Solarium, welches dem gestiegenen 
Wellnesbedarf Rechnung trägt, das größte Naturwasser-Parkbad des Saarlan­
des und eines der größten Reitsportzentren im Südwesten. Dem ruhesuchen­
den Naturfreund erschließen sich die Wälder und Tallandschaften durch ausge­
dehnte Wanderpfade. Die Vielfalt der Freizeiteinrichtungen begünstigt die Ent­
wicklung einer großen Zahl von sportlichen, sozialen, musischen und naturver­
bundenen Vereinen. 
Fast die Hälfte des Gemeindegebietes ist mit Wald bedeckt, die andere Hälfte 
besteht etwa zu gleichen Teilen aus Siedlungsflächen und landwirtschaftlich 
genutzten Acker- und Wiesenflächen, die sich in reizvoller Weise abwechseln. 
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Ein nicht unerhebl icher Teil der insgesamt reich strukturierten Landschaft wird 
- aus Sicht des Naturschutzes - von besonders wertvollen Brach- und Rude­
ralflächen gebildet; ausgedehnte Sumpf- und Moorflächen befinden sich in den 
Auebereichen von Saar und Bist. Eines der größten Naturschutzgebiete des 
Saarlandes wurde im Bisttal bei Differten und der Saaraue in Wadgassen aus­
gewiesen. Das abwechslungsreiche Mosaik aus wirtschaftlich genutzten Flächen 
und naturbelassenen oder naturnahen Bereichen schafft Lebensräume für eine 
vielfältige Pflanzen- und Tierwelt und ergibt gleichzeitig eine hohe Erlebnisqua­
lität für den erholungssuchenden Spaziergänger oder Wanderer. Die G2meinde 
Wadgassen hat als eine der ersten Kommunen innerhalb des Saarlandes für die 
Belange des Umweltschutzes und der Landschaftspflege hauptamtlich tätige 
Fachkräfte eingestellt, und ein landesweit beachtetes Recyclingcenter (Umwelt­
bahnhof) am ehemaligen Bahnhof Wadgassen eingerichtet. 
Ein gut ausgebautes Straßennetz erschließt die Gemeinde problemlos in jede 
Richtung und macht alle wichtigen Einrichtungen in wenigen Minuten erreich­
bar, wie zum Beispiel Schulen, Ärzte, Apotheken, Banken, Dienstleistungsbe­
triebe oder Eehörden . Eine Vielzahl von Geschäften mit Gütern des täglichen 
Bedarfs sorgt für ein re ichhaltiges Angebot. An herausragenden Gemein­
schaftseinrichtungen stehen den Bürgern unter anderem eine Sozialstation, ein 
DRK Gästehaus für Kurzzeit- und Tagespflege und ein heilpädagogisches Zent­
rum zur Verfügung . Im jugendpflegerischen Bereich arbeitet die Gemeinde, die 
über einen hauptamtlichen Jugendpfleger und eine Schulsozialarbeiterin ver­
fügt, projektbezogen eng mit den Kirchengemeinden bzw. den Schulen zusam­
men. 
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Das Wappen von Wadgassen 

Die Entstehung der heutigen Einheitsgemeinde Wadgassen lässt sich zurück­
führen auf einen fränkischen Königshof, der wahrscheinlich nach der Völker­
wanderungszeit entstanden ist und im Jahre 902 als Aufenthaltsort (villa wa­
degozzinga) König Ludwigs des Kindes urkundlich genannt ist. Dieser ~nigshof 
gelangt 1080 durch Schenkung König Heinrich IV. in den Besitz von Sigebert, 
dem Grafen des unteren Saargaues, in dessen Grafschaft er lag. Sigeberts 
Sohn, Graf Friedrich von Saarbrücken, bestimmte den Hof mit allen zugehöri­
gen Besitzungen testamentarisch zur Gründung eines Augustinerklosters. Erzbi­
schof Albere von Trier gründete darauf dort im Jahre 1135 ein 
Prämonstratenserkloster, dessen erster Abt der aus Premontre berufene Abt 
Wolfram war. In den folgenden Jahrhunderten bis zu ihrer Auflösung im Jahr 
1792 entwickelte sich die Abtei durch das Wirken der Ordensbrüder, durch 
Stiftungen und Schenkungen zu einer ausgedehnten Herrschaft, zu deren 
Kernbereich Wadgassen, d.h . das eigentliche Kloster, und die Meierei Hoste n­
bach mit den Orten Hostenbach, Schaffhausen und Werbeln gehörte; Differten 
war zu Beginn der französischen Revolution zur Hälfte im Besitz der Abtei, in 
Friedrichweiler hatte sie Besitzungen. Die Bedeutung von Königshof und Abtei 
für die Entstehung und Entwicklung der Gemeinde Wadgassen wird in dem 
Gemeindewappen durch die Aufnahme des königlichen Adlers und des Kreuzes 
als gemeinsame und für alle Ortsteile gültige Symbole dokumentiert. Die Lilie, 
die in der Bevölkerung als das Sinnbild der Abtei angesehen wird, ist dem be­
kannten Wolframwappen entnommen. Sie sollen die Zeit der lothringischen und 
französischen Landeshoheit und die Farben Blau und Gold als Farben des nas­
sau-saarbrückischen Stammwappens die Landeshoheit der Grafschaft Saarbrü­
cken symbolisieren . Schon das 1967 angenommene Wappen der ehemaligen 
Gemeinde Differten zeigte Kreuze als Sinnbild der Abtei und die französische 
Lilie. Der Adler als Wappenbild der deutschen Könige erscheint erstmals im 12. 
Jahrhundert gegen Ende der Regierungszeit Friedrich I. Barbarossa. Als Herr­
schersymbol auf königlichen Insignien oder königlicher Gewandung ist er schon 
älter. Als königliches Symbol erscheint er auch bei den Königen und Kaisern aus 
dem salischen Hause. 
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Dokumente und Bilder aus der Vergangenheit 

Die Wehr zu Kaiserzeiten 
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Mitgliederverzeichnis 1927 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Die Führung im November 1938 

Links: 
Mitte: 
Rechts: 

Amtswehrführer Wadgassen Franz Schmitt 
Kreisbrandmeister Jakobi 
Wehrführer Wadgassen Joahnn Hewener 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

usstellung eines Ausweises 1943 bei Fliegeralarm 

!f • 11 .e 

1 J O<;<"f 
2 vC'. ·,9 . '- J '1' 4 '1 
3 /'~' '* t'"PSf'.P JC'-.·.lfL'l 
4 G · • . 
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1; J 1irnby i ;ir '1J1 ?, 
7 vul 6<! , 
.J • ~,F'\ei.t-r &r.11 
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' 0 Sc rnur Hit :r 
.'l sc•io l es .:.:.ül 
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1
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Material-Bestandsliste 1945 

w. eue r we •. 4 ö n 

8 t u d. lt 12 fl u • e 

8.llJ'. o. s. 5 

6 0 .-- rdm. C Soul oh 
o . -- !Ulnf 

?o . - ) 

o.-

6.-·-
3 .. c 

2 -r ' 
l J a1 tel u aolt c 
2 
l auo „ eu 
2 

1 t e. r 'bar 
1 8. - III 

2 6,-
1 ~ 6.- l!l 
4 't' ll . - • l l5 ,-
2 .- .lil 
4 
4 
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• 2 

0 . . 1 f) 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Aus Feuerwehrschläuchen werden Schuhe 

0. r 1tab :.Lr g e e1.3 U r 

Abt . VII 

Herrn 
Feu c r -:t• t. r !'llb1·1 r 

, ~ .°"' :· . n 

N eh t i o•a • on d• r i tra"' Ctrh t , adeneeen , Vo:J •l4 f~e:i 

1'J .lt"„. lhM L ~ er Rbf!" tnb re-er c t u._hf'u brn: "•~1•" f' l e ~·br •:uct\Jlt ­

un fäh i • f•uott''f1ellr•c~: l•Che zur ,nf•r t a:un · vor ":O=itr ­
:rn„lill«r; g~, ual:t . O}.t h i ul u· titrmit tttr: <5 C' t •n r:r~nhrun~:en 

94.i ui ub 1· g u t 81;.Sii•!' .1J ... n st 1n . f.; r d:•• ~" wt r tu1 .- tu 
V'f r g\. t &t . AU&lt'dtm l 1 t d 1fl'! ;.mt zu~?S 1ct trt bc1 bP.tbe v on 

aol c l'l • • Nok'..ei,. t • r 1al he t :.: c t ut. b•.! e f e r 
r c.:.a le ·t i &u.ng z. u f l nden . 

Vors t ehentl•e zur L.enntn11 und -11.na• be , ob unO wel c lc.e t!:t':f,t n 
v .:;n nua r o-nd t r te n ..;c L l <l uCben TOrbenden dn1 :..1 t1 z. wn 
10 . 4 . 1 94(. . Laa .o.& t t riel • i rd a_n ein s:tl noo zu t}'l!:stlf'"n n ­

<l•n T G• !) h r ~1;1aaiel t ab,;?' ,olt u ·dtn . 

Auch der Bademeister war für die Feuerwehr tätig 

llM1!t. l:' !ti-Ou h -4tfu." 
" i.l~H.-fHIU 

/f.fl d.ä 
IJ-.-tt0. - --'". ,.:h~ ... r-~• ~r""~ llf.!.'..H 

Bod. • c> ll..Tui..u -..l>i! il iH •h QI """ü. •h i!l11U t.U6'Rö il. :ir il iJ 4' f"U. r.. chbtua . l.ll b e ll'" 

~~~=~~=~:. e-~~!~!~i.~ ;!!: ~~;!h:Q:-":,;:~:~::~I~~~„~~::, 
• '"fll-111\itlll. 

IJ ,Hl:" ~llU'i.iil> '11f.<e 1~ll rJ..1Ji14T .(I U.t"--t\_b l!!fll< Jl«lb: 1s lfW• •ihu t;; it;t'WU!t \I n ~ 
.~h,a:c -;'! •• !1:1 :a:111 W •1t · ~~ ·'r 1ti,1.1' , IJ:> • i!ti 'l.·!ttf"1: ~1~~ f. "•r­
e, _t •~. ' ttf,;' • ~Q„ A t-• i<•h: j,i.o ~ ful~ii"'Il $ Rfi1.1o r '11 1_1.i Cu;tl'~ S il. öl.• 
a~tCl:, (t: a. .1. r,i ~l' ~e~ailtttn_d•r oJ.~ ;ti.,, 1.11 <!-n ~.-ra.1.·ii!a"Y IJ' l}ji1~•ä. ~er­
:•P„ -iti~t' .,.,,, IJJ. ~CiGhaJ d•n ;..:. ~• ~~~ et .Bti,cb, i !l._ b•a&.i:l' ­
~.r r, g-w.i ~ !1 1fe._U kr-c..t:.eba;aa. ;:i_n ,u .1 1u 1> eni i a.11tLS.a:„ U.4 t . .:1 .0 t~rt ~ 
a.c:-.b~"" •4'! l:IJ;;; i b ~;r.„ 

I a--n W. !:ll!i1 a6Jtl_ dJb~t~ ft:tr..~ ~ d.:,.• l:ö ;t~~-·~ :-.! U.~ a e.n: I.h.D..'l4ti 
il~ !! c.i"·~~ K ill L.:.!., .l~.eS \ i:! w.: '°41'""t. 11:1 O.l' il • ;t.llOli.H\: ZU$:t L&nrl. 
dClf' '\ ~b IZ" M .ilr.l l \. "!i.µ' 11iQ_ k.~_A.. 

J.oh. 't> it. 1' • ib a_u !i 01Ld:t'!! l.-t1• i u Gl iJ iU' &ria i:li sl.:i •N Zlt!D.lfi. au • t 

Seite 35 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Verordnung über das Versammlungswesen 1949 

• 

• • 

Bescheinigung 
C-~ ~ §§ 1 und 6 A lu- 1 du V u<0rd-1um& übu d.u Vern 111..1nlu 113~wc.u~n i-. Surla""<l •o• 24. l 'cbrull.1 l _ -4S 
(A„,t.M. • .u d„ s.„,J,„J„ S. 223) 

w;.d~~-~e,r- J~rt;J.;v_,_,~j.le;wehr - --- -··---···- ' --- -
:t(„ •• 

w f:J. d g #_~ ... _!c:.--~ P. _. -----··. ---· · ·--~---------- -s; .... lil. NJ. 

h~rn.; t hu~i:-i_11 i.,st , ~ er i.JU11_c.rba.lb der •o.rsudu·idK"-ncn dsci t.l5l,s(..n F,l~1 fo_lg'(.'ft tle öfft;ntl id:u· f.-k~ Vry~ 
•amalM~~i 1n lr &.a,g~ldct liat t 

______ Q;~n~E__!__!_~'!_ __ l ___ ... _ _ _____ .. _ 

Lokal 

W a d 5 a a s e n 

"" 

~i.lrn.f.Jion j 

Gc.-tot k~t.~ dd V~m~ ba•. \'er-..•ltll_., 

\l/;BMtt. .•. ------···---

OhlW-fl. \VS S S_'1_ep " 

°" 

On 

Vor-Ai•r.u;d,t lic:b~ "D:u~u d.~T \ i;r.an•tah1i.n.s 1 2 ... 

Tagesordnung bzw. Programms 

.(.„ui.t·ueJu:.f Lihre r : 
~~).Ir. 

„Der \~.i •-10t.luag$leoitr.r 1r1.g-1 di~ V-.u,i;H"Ort•m,s, da~ ni.<Lt.url- D;tl .~ R.c_diu::r ll U.r .-a_;, Cenc.b a~i s11n,s Je,- l nnu-
M tniu <t>Mw.m" t"~d~ts. \J1t._,.f~. "• 30. 9. 194 lJJ lß 6/48 

l . ~U_!l $Q.lls tär e ~er ~<:iu:... -· -·-·----·----
2 . :Berich t f,!be r _di13_ n.e ue. s~a.rll_ekaes ~__, ____ „ 

3 . llek leidwlgs- und DhA{;_rn.r cb.L'i.tt. , --·----------- _ 
4 . Ver·sehiedene'l, ______ .,.„ _________ _ 

Zu allen v~!ito1 tu1u~n und \~nn:sit•lttin,Sftl . u.u.tos~m.au:n ,s-ud.Jo1s:cm.c po1fti.di~ Vc r~r""' '"'l1ui!i:A • a.n Jcnc.n our­
J i.e ei nscu!inc-~11 . .cn b!itsli-e.Ja J J~ Vcu.• wmlung: ~nhc-n1fc:n1.Jc:n eotft;..tdten Fun; teilnc!u.we.n, k.uu1. J i~ Po.li i:.e ;­
l>c: hö't'<I c (La.ndo-po l iuib-ch(l.rdc:J Ktt.lspGliuibeh.O.n:lo~ Oru'Poliuibc.bö:rde-) Poli.: ct - odu-GcnJumc.riehu..mtc. e-ab(;ll<k•. 
Dl~.11e- ßt:: .._MU:ta S;!!J hotfu,st. Y.O.lc:r Au,saM du Crundc.t J i e \ .ic.t-ü.mm.lung od.c;r VLn.n ... 'lah11n3 for "..,fs,d~.s-r J-u o-i.l !tri'A_. 

) - enn du! .ß.:..&ic;<l'3 •.n\ S: iib.t::„ d ie o.riJ1:uJn,S•$~ma~e A.n'"eld"*OS tt;du VOf'$ti le-gt wc-rd~·ri L.an-n , 
b) wco n ;bm die- Zul. :m1'$' ;:u Ji6'er .---cf"We;gcrt· 'W'i«I. 
c.) W~JI ;n du- V c rM l!rlftl lo n g; oJc,- ~ro..ruta.lt un.s An·tr~eodu Vo:r.sdila,!i: c~~t f'rt wc;T<kn, d ;C" „ ;„c Au ff.oird('~ft$ 

oJ.eor ftN:iuang :u V"brcdu:n Qditr n id 1 n11.1 1u;J Attt.U.$ „„„ vu-fo l,sc qtjc n \ TC"l',Sc.l1rn <::-"t lu; l tc-lJ, 
d) ~•JW: J~r Lc-i·t~ du "C1'.toll m.111l u n 1 oder V cf.a.n.st:ahllng ~t ir~rht113i~ 

Gebllh«mfrd, Wa d g a as e_ n , ,1.., 2 . 9e b.ruar t;J•.9. 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Feuerwehr Wadgassen in den 50 zigern 

Amtswehr mit Amtswehrführer Johann Hewener angetreten 

Aktive nach der Hauptübung 
\ 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Neue Erfassung im Jahr 1947 

7reiwillige 7eu•rwehr Wadgaseen, den 22 . llärz 1947 

Lt. Anordnung der Militärregierung müssen alle akti•en 
7euerwehrleute sioh bis zum 23. llärz 1947 zweoka neuer •r­
taaeunc gemeldet habea. 2 Paßbilder sind welllll möglioh m1t­
s;11Dringen. 

Dia Melduug erfolgt aa So11J1tag, den 23. März 1947 um 
g Uhr, Z1_.r 4. 

Wegen dar Dringlichkeit bitte ich dieeea Termin unbedingt 
einzuhalten. 

Der Well.rführ 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Handschriftlicher Jahresbericht 1948 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Kameradschaftsabend 1955 

1 
1 

IVaNagasoen, d 
en 25. Jan . 1955. 

Zu un11tere111 
d j UJii '­„r.tgen 

Sa111stag , 
delll 1955 l • • 29 . 

Saa le de s 

(: 

flubert uahores' karl 
Scb d „t 

• ' 11allnga ssen' lade 
i ch Sie hi d er ur ch mi t Ihrer J ~ ehe·: :) ) ~ '? n 

•'l ttir. (dragon ) 

oder &iner solchen, die es unbed 1. ni; t 

"'i
n, herzlichat ein . 

111erden 

Ein t r i tt und Au s tri tt trei r 

P' r j e e wei t ere Per son 

wi r d ein Unkos t enhc i t r ug von 

200 , - f rnn zöei schen api er.franke n 

fll r Essen un Get r nnkc erho~ en , 

Koa'ö ;l trlcr ung erwüns c ht. 

3tilllll!ung und HW11or und ~Es sboa e c~ 

bitt<? n i cht zu !la use l a s sen . 

P ro e:. t u . illla . • hoop 

Der Jli)hrori 

I~ 
~/ 
.~ 

'-/J. --=-

!'!) 
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50 Jahre Feuerwehr Wadgassen 

50·jähr1ges 
Stif tunas ·Fest DER 

FrlililliJH f 1Uar11hr . IBdlHJll 
Am 18. und 19. August 1956 

STFOLGE: 

Sonnt41 den 19, 1\u~. ~ b r w Glum 

Originalplakat 1956 

7'.4 ', U!lr- Hilr UlllD!I, i'UISctill~d Ph1:ttk01Ußl't 

r:i: U ,b r Emplil;liQ de:r illUIW.llrtilg~H, Wduv, 

U tJ :br ~ <i!.liu1Jg d. Frei"'- <!uc,rw·'l'br ·w ~ 
unte' Mlho•it" Uc de!!! ll.:.t.""g, Kraue. 

l :S U .hr fiesbu g 11ämtUcb~ Wehru 

Hi lf b r C1'il'QUJbmg In dB.II Gilli'hölllll1~11~.n E. climltt, 
Wl!.dt•~n. & ~lett du Mmllkk rp• d.tt Laäd~pq~ :L 

~ b r li' lill;i!-'J In .den Sii- :!Kbl'Oßbo:I' u.. Tuni i'b: _1liL 

E:s !tplwen 2 l'~~ d . il'l'UdlO!Oii>* d. Lande!ipoUct.EiL 
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Mannschaftsfoto 1956 

Festtag der Feuerwehr Wadgassen 
\Vll.dJ~ SSf' ll . Oie 1903 gegründel F reiwillige F eu er - Dr. Hector \"on d en Vertretern des Amtes Wad­

~·chr Wadga s~e:-n k ic-rte a rn \'Crgan;encn Sa.msta ,;t gas.sen, AmJ s ,-on;tehrr Becke r. Her rn T ilk und Her rn 
u nd Sonntag die E inwcihuni ih rct Gc rälchausca Schon·. be~rüsst. f erne r waren L;mdcsb r tuld in spek­
und dt>l neuen M:mnschaft.5wagen11 LF' 8. Das alle tcu ; Sa rlel~. Kreisbnmdmcistc r Hu f!m an n und .a ls 
Gera :.ch il US, das 1912 erbaut worden war. h a ttt Vertreter <.:er Geme inde <ier 1. Am roeigcordne te 
durch Kr it'g.5einwirkung so sta:-k gclillen. dass es Terres. der 2. Am:.sbc>1geordnc tc Occ'rl:cr und d ie 
z.u SO ProZl' nt neu a ufg C'bau t werden musste. Das a ls Or ~:;btlrgcrm eister Hank e. Comtesse und Waumu lh 
Neubau tu bc:rac~tendc G erätf.'haus hat ab Neue- anwesend. Nachdem H. H . Pastor St-11öncbcrger d ie 
run g eine Kleidcr!<ammcr erha llc n ,u nd der Steiger. k irc hli che Einweihu ng. vo rgcno:nmc n h~ttc, Ober­
turm wurde. seinem Z weck entsprechend. eben fa lls ):!ab B lir;crmc1stcr Hanke der Wehr das ne ue Oe · 
vollkommen erneuert. Dazu k. ommt noch, dass eine ralehaus tm d den i\!.annschafl-swagen . Anschllesse:nd 
stnubsichere o~ck e eingezoge n WtJrde. so da:s.s die fuh r tc d ie Wehr eine Fcucrlöschü.bun g an der Mclz ­
Gerate ln Z.uk~n!t völlig vor Schmutz ges ichert gcrei Kost ka ciu rch. Die vollC'ndctc Eln.sa ti,bcrc lt­
s!nl'..I . Im G eriitcbaus ist auch der neue Mal)nscha!ls- schart der Wehr konnte bei diese r Uebu ng eln­
wnget! LF 8 u ni c rg~brach t. der nls Amtswagen ~e - Mucksvol! Hl'Ht'r Bc we-is ~cstcllt we rde n. Aueh rlie 
rlacht 1s:. ~('i nen Standon a ber ln Wadgassen er - Sil.n ilät. ·oJonn.;: Wndga ssco icigic ih r Können bei 
hallen hat. Dom!t hat d.ie F rci.wlil.igc Feuerweh r d iesem Em!:atz. 
" \nc .l\ u,;:r\.lstuog bekommen, di e dem Sicherheit -
bcdürfn is der E:rn11·oh ncr von Wa'Oga sscn und dar-
:lbt'r hi n.:i us der ~anzen Umgebung gercc'tl t wlrti . 

Eingeleite i wurd en die Feierlichkeiten d urc h einen 
1'"' r.stkomm~r-" am Sam st a ~ abe:nd Im 1'urncrh c- !m, zu 
dem als Gii~le Landra t D r. D iwo. Konsul T ersac. 
A mt vontl'her Beeker. der 2. A m tsbeigeordn cto: 
'Decker sowie die BUrg('rmclster Han ke (Wsdgusc n ) 
u nd Wusmuth rHostcnbach ) crseh.icnen waren. Der 
Obe:-l:ra!1dme! :>lcr der Wehr \\' adg-asse n. Ln\•al l. be­
griisste d~ e Ga slt". ~ac:h ihm ;ab Amtsvorstehe r 
Bcc!<~r seine r Freude über cien eu tc.n Geist der 
Wad~<l s!l~r Feuer-wehr Au sdrnck und ·betonte, dass 
es gerade den 1.\'ehnnännern m11nchma l g\l t tue, in 
kam erad.u•haftlichem Geiste in Fest zu bege hen . In 
der an c.nlicssendcn Rerl!! führte Amts wchrfUhre r 
He".\'Cncr d!c G ründe an. die jeden akti ven Wehr­
mann zu l!~iner selb.stJoS4l'n Tä tigkeit t'Ur das Wohl 
de:- All~cmci n heit anspor-ncn. Die Ta lSache. dass in 
Wad gassc n d ot s G erite h ;;. u~ oe-11 erstell ~ und ein 
l\IJinnschaft s."'·a;,;.e.n angefichaf! t worden sei, sei Dank 
unci 1\ nert:ennung Jü r die Wehr. La nd rat Dr. Diwo 

lOlltc dann, dass di e Wadgassl"r Weh r den an si e 
~cstcHl!'n :\n forden :ngen im mer ~ererht .;eword cn 
s<>J, -~ Um ra hmt wurde der Kommers dur ch ~chönc 
r.a rbh.:tu ngc n des Männericsl! n gverci n~ Wad ga S"scn 
u nd d cll Kirche nchores. dc.r auch mit scl ncr Kai>ellc 
dlln inHrutnc.ntalen r eil der Vcrn nsta Hung b est.ri tt. 
E in cindr uduvo!J er Reigen des Turn· und Spicl ­
\"Crelus fligtc s i~h hnruonisch in d rm Rahmen ei n . 

Der Sonntag wur<lc erngclcilc! m! einem i;:cmcin­
sam cn Kin.•hg;;ng der W('hr, Ab 13 Uh r .... vurdc n 
ctan n die :m.s: wär tigcn Weh re n C!'mpfa n:cn, d ie ati.~ 
Surloui!!~ Em1dor!. L isdor!. Bou!, Cril!tborn . Ucber~ 
hcrrn, AMorweHer, Ncuforv.·eilcr, Elm. Diflertcn. 
F1 iedrichsweiler, Wcrbeln. Hostenbach Lmd Sc<h aff~ 
IH1 u sl:' :: kam.-n . G e.schlossen -bc;tibt'n sich alle Weh­
ren zur !eier lichcn Einweihu ng des Geräteha uses 
durch d en O!'U~Pistfü:.hcn . Dort ...... :1rde Innenminister 
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Pn1w. h1aeZ"Wellr 
hdgan•n/S11u 

J..n 

den Herrn Aa19Tor•t•h•r 

~ • d g • • • • a .. , ________ __ 

ZHohuH n 4•1' Ioe1en dH 5o-Jl:l.hr11•n St1t1u.n«9-
t••t••• 
Sohreib•n •oa ll. Juli 1956 Ab1. I. 

l'aobatehend U'll „l"Hlob• ioh 1111• Autetell~ Uber 41' Yor­
auadohtltoben ronn 1 4h f 'tr lhl•U• Druokeaohei:a pp, a­
tallen1 

~uaikoorp• der r..ndee~olt„11 
Peataug und llal"111•J"Un«en aa~ 41• 
hetplata (<>aneMlllac• hgel b. !loh.mi u) 

ltue11r:T9nh „a4gae ... 
Kiro~aq 12.ooo,- • 

~1rohenohor Wa4&a••e1' 
Ge1tellun& TOD Jlueik tUr den 
'••tko1'1111•1'9 „ .... ._.. den is. e.1956 

Dl'uokeaohen1 :SS.nla4W1~•n und Plaka1• 
DekorsUon t'1lr l•111larehrung u Pe•1k~'?l"• 

Pro 'Wehr9aim 5 fla1 Bier 
45 lfehraltnner ir ' ir 3o,- Pr•. 

8.000,- • 
9.000,- " 
5.ooo,- • 

6.750,- " 
7o.7So,- '" --

~·or1t•h•ode :lttr&c• W'1rde1'1 nao n R tokeprao ">i e :'111 t den au­
at < ndi g~n Stellea ••r•inb .~. 

1;"'i~ t C~:~ ~err:-: ?, :; ~ ,e ::eis ·„e r 

·:13dpa S8Cn 

Roohaoht~sv~ll 

Per ;Je ·1 r!Uhr4' r• 

' borbrand~•11ter. 
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Rückmeldungen zum 50 jährigem Stiftungsfest 

rl74rfh~Z0 L-~1 ~ ifr.~~ 

o" Li 1ii7k el!ta;f 4'tJ.A0 ~ 
/Hvlc! ~Y ?Je -11'U~~e? 

r &-t~~ Ci:d &~ 
/f f S/. M-::>J~~-

~Uv /'/r 
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Genehmigung der Ortspolizeibehörde 

Er laubnia. ___ „.,_.: __ __ 

An läßlich des 5o-j !ihrigen St 1! tunge!ea tee der Fre iw. Peuene.b.r 
'Nadgaeeen werden hi•.r•it folgende Brlaubn1eee erteilt: 

Sams tag , d.em l B.B.1956 

2o,3o Uhr Festk:o•era 1111. Saale Turnerheiai. in fadgaasen. 

soD.Clt~ 1 dem 

7,45 Uhr 

1'4,oo Uhr 

12. 8 1 1~~6 

Kircb.gang, 

Üblln& der 

Antreten aai ·ca.sthe.11.e Eo.gelbert Scha:ütt, 
!La.rech du.r oh die Lindeo.atr. bis 2u.r 
Kirche und wieder iu.rUok. 

Freiw, Feuerw ehr an der Schule in der 
Abtei1tr. 

15, oo Uhr Featzag durch die Abtei-, Linden-, Kanal-, Treppen-, 
Wendel • und Li,nden.e tr. bis Ga.rten 
E~elbert Sc hmitt 

2o, oo Uh.r Feet ball in den Sä len T11rne.rhei.11 und Schloßlu1! von 
20,00 Uh.r bia o2,oo Uhr. 

Montag, dem 2o.B.1926 
20,00 Uhr geschloaaener Familienabend der Wehrangehörigen bis 

o2, oo Uh.r i• Luale Hah.n, Wadgaaaen. 

Ge bti.b.re nt re L 
............ „ • .••• 

l'adgauen, den 18 . A~LJ.et 1956 

Der Amtsvorsteher 
als OdtP•Uteibehörde 

Jlt ... „ •• 
Dtr Amtsbtigtotbnttt : 
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Übungsplan 1951 
Freiwi lli~e t e unr• nr 

r•d -.uoen/s t;_.f 
1:.e•••w:=:•.:m-..-

b u ll 

7 . Jan , lJ5 l 
11 . 'Obr . 1351 

4 . r : 1951 
e. .<;i.r ll 1951 
6 . lla1 1951 

'· JOA 1951 

icl.ga&eeo , den 19 . • cenbe r l 9Sc 

e p l o. a 

lo - 12 \:h.r r !eite • le JJ1d ..J. o ttla.uo „ 

l o - l .: llb.r behandl 11 ' ' o to ,11r i t 2.on-
ICWHle . 

l o - l .< Uhr J. .rH t eUblU\l! . 

10 - 12 'Jh.r 

6 - B Gb.r aldbran .oe .;i:.p !l!Jl& . 

6 - B Ull.r " ri.ltuUb<ltl;ll . 

In ust licne n to a t a•ae tn t en ba..n en • d1e ru~pe wiederhol t 
and • iQ4eUbt . 

!_ ie bu.n..•n -. 1noen der ae e-n 301'\u.le b i11. t 1r der :i r he Otßtt . 
{auilo: l Cbro..nd be .mpfllllß • ) 

.„rftiwi l l ife !/cua.rwehr 
'o'f:.i<irb!J enJS r . 

t~ das 

.o!OJ: • .:l t ; 

Juli ~. ':. 1. 

vktober )... 3 . 10 

DeJ.' e~r! .brer : 
--/ 

/'.t) ,; I 

• .a:.l bj"-r.r l :l5l . 

v oc. biD ... ·he:;;a: 

e , oo l o , oc i.ihr .;.!'k:L .:..r • der .... ot or-
s ritze u.r.d 
A"<.,l'iffn !lblUl,f. , 

e , :io lo , ::>0 ll l\.r tield\J.r!';l'J.dbc~t;nnc 

B, oo lo , oo vh.r -chlaucnbohand l un;; 
und ,.p..,_;.ri .ffo:.lbllllC 

lo , :> O ! 2 , :)0 ~ J.{_.i!e..lerl öoc ht.aktlk 
' ""' · 1 1„.v 

l o , oo 12 , :io tJ!~ ' .,n,,rif!o:lbun;:; 

l o, oo 12 , oo Uhr 

( ln allen Jbu.n.:.. eo ti· i rU J ie vru .?a dur o 
0 en !lo.::.en) . 

1radc;c:~r„Lo n , er. 20. Jani 1)51 • 

..;er ehrt:.i'.-.rcr : 
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Chronik des Löschbezirk Wadqassen 

Es war im Jahre 1903, als in Wadgassen sich Männer zusammenfanden, die der 
Notwendigkeit gehorchend und getreu dem Wahlspruch: „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr", eine Freiwillige Feuerwehr gründeten. 
Der Gründungstag der Freiwilligen Feuerwehr Wadgassen ist der 1. 
März 1903. 
Die ersten beherzten Männer, die diese Notgemeinschaft mit einigen opfer­
willigen Kameraden ins Leben riefen, waren: 
Michael Weiß Abteistraße 
Adolf Philipp Auf dem Spurk 
Johann Kuhnen Hinter der Kirche 
Nikolaus Wolf Kanalstraße. 
Aus kleinsten Anfängen entwickelte sich allmählich eine kameradschaftliche 
Gemeinschaft, die sich durch Tatkraft und Einsatzfreude in vielen Notlagen aus­
zeichnete und damit in unserem Ort allgemeine Achtung erwarb. 
Die schwersten Zeiten für die Wehr waren im Ersten und zweiten Weltkrieg 
und den Nachkriegsjahren. 
1945 wurden durch Verfügung der Besatzungsbehörde Wehrführer Johann H=­
wener und sein Stellvertreter Eduard Laval abberufen. Diese Behörde setzte die 
Sollstärke auf 20 Mann fest und ernannte August Höller zum Wehrführer. 
In den Jahren 1948/49 kam es zur Neuorganisation der Freiwilligen Feuer­
wehren im Saarland. Der Landrat in Saarlouis setzte den von der Besat­
zungsbehörde abberufenen Wehrführer Johann H=wener zum Amtswehrführer 
des Amtsbezirks Wadgassen ein. Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Wad­
gassen blieb weiterhin Oberbrandmeister August Höller, sein Stellvertreter wur­
de Brandmeister Eduard Laval. 
Unter der Leitung von Amtswehrführer Johann Hewener begann nach dem 
Zweiten Weltkrieg der eigentliche Aufbau der Wehr. In kurzer Zeit wurde sie 
auf eine Stärke von 45 Mann gebracht. 
Am 15.03.1952 hat Wehrführer August Höller aus privaten Gründen sein Amt 
zur Verfügung gestellt. Sein Nachfolger Brandmeister Eduard Laval, wurde am 
21.01.1953 durch Urkunde des Herrn Landrats in Saarlouis zum Ober­
brandmeister und neuen Wehrführer ernannt. 
1956 fanden mit dreijähriger Verspätung die Feierlichkeiten zum 50 jährigen 
Bestehen statt. 
Oberbrandmeister Laval verstarb am 25.0B.1960. 
07.09.1960 wurde Brandmeister Heinz Corea mit der Wahrnehmung der Ce­
schäfte des Wehrführers beauftragt. Seine Ernennung zum Oberbrand meister 
und Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Wadgassen geschah am 
12.10.1960. 
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Dank der guten Unterstützung und Zusammenarbeit zwischen Gemeinderat, 
Bürgermeister, Amtsverwaltung und der freiwilligen Feuerwehr wurde die Aus­
rüstung der Wehr auf jenen guten Stand gebracht, den sie im Ernstfalle benö­
tigt. 
Wegen Übernahme der Geschäfte des Amtswehrführers gab Oberbrandmeister 
Heinz Corea am 24.02.1965 die Wehrführung ab. Sein Nachfolger wurde 
Brandmeister Friedwald Gebel, der durch Urkunde des Herrn Landrats in Saar­
louis vom 29.04.1966 zum Oberbrandmeister und Wehrführer der freiwilligen 
Feuerwehr ernannt wurde. Am 01.04.1968 trat Oberbrandmeister Gebel als 
Wehrführer zurück. 
Am 01.07.1966 wurde die Jugendfeuerwehr gegründet. Als Ausbilder wurde der 
Kamerad Dietmar Finkler bestimmt. 
In der Hauptversammlung am 15.03.1969 wurde Brandmeister Kurt Malter zum 
neuen Wehrführer gewählt und mit Urkunde des Herrn Landrats in Saarlouis 
vom 17 .04.1969 ernannt. Sein Stellvertreter wurde Oberlöschmeister Dieter 
Adam. 
Ein Höhepunkt in der Entwicklung der Wadgasser Wehr war das Jahr 1969. 
Durch die Gemeinde wurde ein neues Gerätehaus erstellt und seiner Bestim­
mung übergeben. Es ist ein Feuerwehrgerätehaus, das der Größenordnung der 
Gemeinde und der technischen Entwicklung der damaligen Zeit entsprach. So­
mit war der Grundstein für einen erfolgreichen Aufbau der Feuerwehr Wadgas­
sen gelegt. 
Die Wehr verfügte über ein Löschfahrzeug (LF 8) mit Vorbaupumpe, Einen P.. 
250-Trockenanhänger, eine TS 8 und eine 12-m-Anhängeleiter. 
Der Mannschaftsbestand betrug 1969 40 aktive Wehrmänner. Am 16.05.1970 
besuchte die Wehr die Feuerwehr Oberrasen in Südtirol (Italien) und schloss 
mit dieser einen Freundschaftsvertrag . 
Im Jahre 1973 beschloss der Gemeinderat von Wadgassen, der Wehr ein neues 
Löschfahrzeug (LF 16) mit einem 16001-Wassertank zu beschaffen. Das Fahr­
zeug wurde am 01.12.1974 durch den Bürgermeister der Wehr übergeben. Bei 
der Übergabe war auch eine Abordnung <Er Feuerwehr von Oberrasen anwe­
send . 
Damit war für die Feuerwehr Wadgassen die Ausrüstung vorhanden, um in al­
len Bereichen den abwehrenden Brandschutz innerhalb der Gemeinde sicherzu­
stellen. 
In der Hauptversammlung am 13.09.1975 wurde Brandmeister Kurt Malter zum 
Löschbezirksführer des Löschbezirks Wadgassen gewählt. Sein Stellvertreter 
wurde Oberlöschmeister Heinz Bürger. Diese Wahlen waren infolge der Ge­
biets- und Verwaltungsreform im Saarland notwendig geworden. Durch den 
Landkreis Saarlouis wurde im Jahre 1976 ein Feuerwehrfahrzeug (GWÖI) ange­
schafft und am 23.06.1976 dem Löschbezirk Wadgassen als Standort für die 
Gemeinde Wadgassen übergeben. 
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Das bisherige Löschfahrzeug (LF 8) des Löschbezirks Wadgassen wurde am 
21.06.1976 gegen das Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) des Löschbezirks Fried­
richweiler eingetauscht. 
Die Ausrüstung des Löschbezirks Wadgassen bestand am 01.07.1976 aus Ei­
nern LF 16 mit 16001-Wassertank, einem TSF mit TS 8; einem GWÖI und einem 
P 250. Die Stärke des Löschbezirks betrug 41 aktive und 9 Mann in der Alters­
abteilung. 
In der Hauptversammlung im September 1980 wurde Oberbrandmeister Kurt 
Malter zum dritten Mal zum Löschbezirksführer des Löschbezirks Wadgassen 
gewählt. Als Stellvertreter wurde Oberlöschmeister Heinz Bürger gewählt. 
Seit 1970 besteht der Freundschaftsvertrag mit der FFW Oberrasen in Südtirol, 
welcher weiter intensiviert und durch regelmäßige Besuche beiderseits ausge­
baut wurde. 
1986 wurde Brandmeister Gerd Corea zum Löschbezirksführer des Löschbezirks 
Wadgassen gewählt. Als sein Stellvertreter wurde Oberlöschmeister Dieter 
Hassler gewählt. 
1988 wurde Freundschaft mit den Kameraden aus Biembach/Emmental 
Schweiz urkundlich besiegelt. 
1992 wurde Obertrandmeister Gerd Corea zum Löschbezirksführer des Lösch­
bezirks Wadgassen gewählt. Als sein Stellvertreter wurde Brandmeister Kurt 
Werner Malter gewählt. 
Im Jahr 1996 wurde dem Löschbezirk ein Mannschaftstransportfahrzeug (MTW) 
Mercedes - Benz MB 210 D zur Verfügung gestellt. 
1997 übernahm der Löschbezirk den · Rüstwagen (RW-ÖI) von der Stadt Saar­
louis. Der GW Öl wurde an Kreis Saarlouis zurückgegeben. 
Im Jahr 1998 wurde vom Löschbezirk Wadgassen eine Standarte beschafft, 
welche auf der Vorderseite cen heiligen St.Florian mit dem Wahlspruch der 
Feuerwehr " Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr" und auf der Rückseite das 
alte Wadgasser ~meindewappen trägt. Die Standarte wurde zum größten Teil 
aus Spenden der Gewerbetreibenden des Ortsteils Wadgassen finanziert. 
In der Hauptversammlung 1998 wurde Brandmeister Kurt Werner Malter zum 
Löschbezirksführer des Löschbezirks Wadgassen gewählt. Als sein Stellvertreter 
wurde Oberlöschmeister Michael Rixecker gewählt. 
Ein besonders Ereignis war im Jahr 2000 das Bestehen der 30 jährig12n Freund­
schaft mit der FFW Oberrasen, welches beim Besuch in Südtirol von beiden 
Wehren gefeiert wurde. 
2002 wurde Brandmeister Michael Rixecker. zum Löschbezirksführer des Lösch­
bezirks Wadgassen gewählt. Als sein Stellvertreter wurde Löschmeister Stefan 
Decker gewählt. 
2003 feierte der Löschbezirk das 50 jährige Gründungsjubiläum der Musik­
kappelle Oberrasen. 
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Wehrführer, Löschbezirkführer und Stellvertreter der letzten 100 Jahre 

Wehrführer Michael Weis 1903 - 1915 
Wehrführer Johann Kuhnen 1915 - 1931 
Wehrführer Nikolaus Wolf 

" Wehrführer Franz .:Scoby 1931 - 1935 
Wehrführer Nikolaus Fersing 1935 - 1938 
Wehrführer Franz Schmitt 1938 - 1942 
Wehrführer Johann Hewener 1943 - 1945 
Wehrführer August Höller 1946 - 1952 
Wehrführer Eduard Laval 1952 - 1960 
Wehrführer Heinz Corea 1960 - 1966 
Wehrführer Friedwald Gebel 1966 - 1968 
Wehrführer Kurt Malter 1968 - 1974 

Stellvertreter Dieter Adam 
-------------------------------------------------------------------------
Ab der Gebietsreform 1974: 

Lösch bezi rksfü h rer Kurt Malter 1974 - 1980 
Stellvertreter Heinz Bürger 

Lösch bezi rksfü h rer Kurt Malter 1980 - 1986 
Stellvertreter Heinz Bürger 

Lösch bezi rksfü h re r Gerd Corea 1986 - 1992 
Stellvertreter Dieter Hassler 

Löschbezirksführer Gerd Corea 1992 - 1998 
Stellvertreter Kurt Werner Mater 

Löschbezirksführer Kurt Werner Malter 1998 - 2002 
Stellvertreter Michael Rixecker 

Löschbezirksführer Michael Rixecker 2002 
Stellvertreter Stefan Decker 
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Aktive Mitglieder 2003 

1 Löschbezirksführer Brandmeister Michael Rixecker 

2 Stv. Lbz-Führer / Jugendwart Oberlöschmeister Stefan Deck er 

3 Oberbrandmeister Kurt Werner Malter 

4 Oberbrandmeister Gerd Corea 

5 Kassierer Oberlöschmeister Volker Geber 

6 Schriftführer Oberlöschmeister Urban Gerner 

7 Gefa h rg utbeau~ragte r Löschmeister Klaus Wilhelm 

8 Löschmeister Christoph Scheit 

9 Hauptfeuerwehrmann Josef Deck er 

10 Feuerwehrfrau-Anwärter Katharina Austen 

11 Feuerwehrmann Rüdiger Austen 

12 Hauptfeuerwehrmann Martin Burgun 

13 Feuerwehrmann Pietro Campagna 

14 Jugendgruppensprecher Feuerwehrmann Markus Decker 

15 Oberfeuerwehrmann Eric Egner 

16 Hauptfeuerwehrmann Friedemann Ernst 

17 Oberfeuerwehrmann Markus Ernst 

18 Oberfeuerwehrmann Martin Flasche 

19 Hauptfeuerwehrmann Werner Flasche 

20 Feuerwehrfrau Tanja Jakobs 

21 Fahrzeugwart Feuerwehrmann Jürgen Jakobs 

22 Feuerwehrfrau Sarah Koster 
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23 Oberfeuerwehrmann Marco Lauer 

24 Küche Feuerwehrmann Herbert Lillig 

25 Feuerwehrmann-Anwärter Markus Lillig 

26 stellv. Jugendwart Oberfeuerwehrmann Marc Maringer 

27 Oberfeuerwehrmann Thomas Naudorf 

28 Gerätewart Oberfeuerwehrmann Carsten Neumeyer 

29 Feuerwehrmann Fabrice Ostgen 

30 Gerätewart Oberfeuerwehrmann Martin Scheit 

31 Feuerwehrmann-Anwärter Andreas Schlichter 

32 Hauptfeuerwehrmann Hubert Schmal 

33 Hauptfeuerwehrmann Joachim Schmitt 

34 Feuerwehrmann Kai Schonard 

35 Feuerwehrfrau-Anwärter Sandy Schonard 

36 Hauptfeuerwehrmann Wolfgang Schumacher 

37 Feuerwehrmann Hermann Speicher 

38 Feuerwehr-Notfallseelsorger Notfallseelsorger Pastor Volker Teklik 

39 Atemschutzgerätewart Oberfeuerwehrmann Florian Trampisch 

40 Küche Oberfeuerwehrmann Robert Weber 

41 stellv. Mannschaftssprecher Hauptfeuerwehrmann Thomas Welsch 

42 Feuerwehrmann-Anwärter Tobias Wilhelm 

43 Mannschaftssprecher Hauptfeuerwehrmann Thomas Windmüller 

44 Feuerwehrmann-Anwärter Lukas Zech 
45 Hauptfeuerwehrmann Matthias Zöllner 

46 Feuerwehrmann-Anwärter Robert Witt 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Mannschaft 1978 

Mannschaft 1981 
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Mannschaft 1993 
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Leistungsspange 1987 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Mitglieder der Alterswehr 2003 

1 Brandmeister Dieter Hassler 
2 Brandmeister Dietmar Finkler 
3 Oberlöschmeister Rudolf Koster 
4 Oberlöschmeister Heinz Bürger 
5 Oberlöschmeister Edwin Kneip 
6 Oberlöschmeister Dieter Wolf 
7 Löschmeister Hans- Rudolf Koster 
8 Löschmeister Lothar Meier 
9 Löschmeister Philipp Seidel 
10 Hau ptfeuerwehrma n n Bald ur Schösser 
11 Hauptfeuerwehrmann Rudolf Zimmer 
12 Hauptfeuerwehrmann Wolfgang Trampisch 
13 Hauptfeuerwehrmann Karl - Heinz Agnes 
14 Hauptfeuerwehrmann Helmut Barbrake -
15 Hauptfeuerwehrmann Franz-Josef Buss 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Verdienstmedaillen des Löschbezirk Wadgassen 

in Gold in Silber und in Bronze 

Die Medaille ist bisher an folgende Kameraden verliehen worden: 
in Gold: 

Ehren lösch bezirkfü h rer 
Hauptbrandmeister 
Oberlöschmeister 
Oberlöschmeister 
Brandmeister 
Oberlöschmeister 

in Silber: 
Oberbrandmeister 

in Bronze: 
Oberbrandmeister 
Oberbrandmeister 
Oberlöschmeister 
Hauptfeuerwehrmann 
Hauptfeuerwehrmann 
Hauptfeuerwehrmann 
Löschmeister 
Löschmeister 

Kurt Malter 
Heinz Corea 
Heinz Bürger 
Edwin Kneip 
Dietmar Finkler 
Rudolf Koster 

Kurt Werner Malter 

Gerd Corea 
Kurt Werner Malter 
Volker Geber 
Joachim Schmitt 
Wolfgang Schumacher 
Josef Decker 
Rudolf Koster 
Stefan Decker 

30 Jahre Freundschaft übe rrasen 
30 Jahre Freundschaft Oberrasen 
30 Jahre Freundschaft Oberrasen 
40 Jahre aktives Mitglied 
40 Jahre aktives Mitglied 
40 Jahre aktives Mitglied 

35 Jahre aktives Mitglied 

25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
25 Jahre aktives Mitglied 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Die Urkunde zur Verdienstmedaille 

[&!. ~ ·. ·. •. •.'~ .: .. ..• \111 
FREIWILLIGE FEUERWEHREN DER ~··.·. · .. ···.· ·.····.·.• •. ·.· GEl\IEINDE \\l AD GASSEN • . 

L ·· schbezirk Na clgassen 

EHRENlTRI(l NDE 

Dank und Anerkennun.g 
für 

30 Jahre Freundschaft 
Z\Viscl1eu 

der Freiwilligen Feuenvehr \Yad~ns:>en 

Löschbezirk '\Vad_g(lssen nnd 
der Frei\Yill.igen Feuen\·elu- Ob.eJTa~en 

w ird lern Ehrenlöschbezirl·:;;fl.ihrer 

Oberbraudmeiste1· 

Kurt 1\Ialter 
geb. 18 .O-U9 29 

die \ ."er liens tmedai ll e in Gold 
de ;;: Löschbezirk YV;i dgas:sen ..-ei liehen. 

oo..ru.i·"'"""m.r 
K>rrt W>aX>':r 1'hltu-

Obu:llis.;lu,n•i<tirr 
MirJ„,,i Rir.•d«:r 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Löschfahrzeuge und Geräte 

Löschgruppenfahrzeug LF 16 - Florian Wadgassen 1/ 43 

Daimler - Benz LAF 1113, Aufbau : Zi egler, Baujahr : 1974, Gewicht: llt, Hub­
raum: 5600 ccm, Leistung: 168 PS , Feuerlöschkreiselpumpe FP16/8, Tankin­
halt: 1600 Liter, Besatzung : 1 / 8 
Ausgestattet mit 
Schnellangriffseinrichtung 30 m S- Drucksch lauch, 3-teilige Schiebeleiter, 4-
teiliger Steckleiter, 4m- und 2m Band Sprechfunkgeräte, 6 Atemschutzgeräte 
davon 2 im Innenraum mit Reserveflaschen, Schaummittelbehälter, Hitze­
schutzanzüge, 6 Saugschläuche, Tauchpumpen, Verkehrssicherungssatz, Ka­
minkehrerwerkzeug 

Rüstwagen Ölbeseitigung RW· Öl - Florian Wadgassen 1/ 58 

Hersteller Klöckner-Humboldt-Deutz, Typ: Magirus 150 Q Baujahr: 1969, Leis­
tung: 150 PS, Hubraum: 9500 ccm, Gesamtgewicht 10 t, Besatzung: 1 / 2 
Ausgestattet mit 
Seilwinde für 50 kN, Eingebauter Stromerzeuger 20 kVA, Tragbarer Stromer­
zeuger 5 kVA, Lichtmast 3 x 1000 W, Ölsperre, Mineralölumfü llpumpe mit Mine­
ralölbeständigen Schlauchmaterial und Armaturen, Auffangbecken und Auf­
fangplane aus PVC, Kontaminationsschutzanzüge und 2 Atemschutzgeräte, He­
bekissen und Rüsthölzer, EX-Warner und Gasspürpumpe von Dräger, Motorket­
tensäge, Elektro-Trennschleifer, Kabelsätze, Bindemittel , Sandsäcke, Verkehrsi­
cherungssatz, Handfeuerlöscher, u.v.m . 

Seite 59 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Mannschaftstransportwagen MTW - Florian Wadgassen 1/18 

Mercedes - Benz MB 210 D, Aufbau: Ziegler, Baujahr: 1995, Besatzung: 1 / 8 
Leistung: 70 kW entspricht etwa 95 PS, Gesamtgewicht : 2,95 t 
Ausgestattet mit: 
Pritsche für Zusatzbeladung je nach Einsatzart zum Beispiel, Schlauchmaterial 
für Waldbrand, Atemluftflaschen für längere Atemschutzeinsätze, Aussenlaut­
sprecher für Durchsagen an die Bevölkerung, 4m-Band Sprechfunkgerä~ Hand­
feuerlöscher, Verkehrssicherungssatz 

Feuerwehranhänger Ölbeseitigung 

Baujahr 1995, Zul. Gesamtgewicht 750 kg, Ausgestattet für Ölunfälle auf Stras­
se und Gewässer mit: 
Bindemittel, Schaufel, Besen, Streuwagen, Bergefass, Auffangbehälter, Trans­
portkarre 

Pulverlöschgerät P 250 

Hersteller Total, Baujahr 1968, 250 kg ABC- Pulver, 2 Schnellangriffschläuche 
mit Pistolenstrahlrohr, Druckgas Stickstoff 200 bar 
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Ausrüstungsstand 2003 
1 Löschgruppenfahrzeug 16 3 Reduzierstücke BC 

Funkgerät FuG Sb 1 Luftschaumrohr 

4 Atemschutzgeräte Dräger PSS 90 2 Stützkrümmer 

4 Reserveflaschen 61 300bar Handwerkzeugkiste groß 

7 Handleuchten 1 Elektrowerkzeugkasten 

2 Magnesium Warnfackel 2 Hitzeschutzanzüge 

Anhaltestäbe beleuchtet 2 Hitzeschutzanzüge Überwurf mit Haube 

2 Blinklampen 5 Schaummittelkanister 

2 Warnwesten 2 Suchscheinwerfer 

2 Ladegeräte für Handscheinwerfer Bolzenschneider mittel 

3 Ladegeräte für Handsprechfunk 2m-Band 1 Säge 

3 Warndreiecke 1 Pulverlöschanhänger Gloria P 250 

2 Sicherheitsleinen mit Tragebeutel 1 Rüstwagen - Ö 1 
3 Feuerwehraxt Ölsperre 

FORCE Bergewerkzeug 7 Sack Ecoperl 

Feuerlöschdecke 1 Sack Ecoperl schwimmfähig 

Verbandkasten 2 Vetter Hebekissen 

2 Feuerlöscher Gloria F6 2 Streuwagen 

Koh lensä ure löscher Warnblinkleuchten 

Kübel spritze Ölabsaugschaufel 
Krankentrage 2 Suchscheinwerfer 

Stemmeisen 2 Anhaltestäbe beleuchtet 

1 Strahlrohr Größe B Warnwesten 

6 A Saugschläuche Verbandkasten 

2 Barrierenschlüssel 1 Schlauchbrücke Holz 

2 Bergetücher 2 Arbeitsleinen 

1 Handfunkgerät 2m Motorola GP 900-l lb 2 Warndreieck groß 

2 Handfunkgerät 2m Bosch FuG 10 Warndreieck klein 
2 Dräger Parat C Fluchthaube 1 säurefeste Plane 

1 Auer Atemschutzüberwachungstafel 2 Atemschutzgeräte Dräger PA 54-SO 

2 Atemschutzgeräte Dräger PA SO-l SOO 2 Atemschutzmaske (Normaldruck) 

4 Reserveflaschen 41 200bar Feuerlöscher P1 2 

12 Rollschläuche B Feuerlöscher Gloria F6 

1 Kaminkehrerwerkzeug Kohlensäurelöscher 

3 Schlauchhalter Handscheinwerfer 

7 Sicherheitsgurte Feuerlöschdecke 

4 ABC - Kupplungsschlüssel Warnflaggen 

1 Saugkorb mit Schutzgitter Funkgerät FuG Sb 

1 Sammelstück ABB Gefahrgutschlüsselbuch 

2 Halteleinen 2-Kammer Kanister 

Ventilleine 2 Stemmeisen 
Steckleiter vierteilig Alumin ium 15 Sandsäcke 

Schiebeleiter dreiteilig Aluminium 2 Spaten 

Mittelschaumrohr Z 4 Schaufel 

1 Schlauchbrücke Aluminium 1 Handfeger 

6 Feuerpatschen 2 Besen 

Erdschaufel 2 Gullyabdichtkissen 

Spaten Tauchpumpe 3SOV 
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4 Besen Pressluftflachen 61 300bar 
1 Ersatzreifen Schneidbrenner mit Tragegestell 

Ei nreißhaken 10 Tonnen Wagenheber 

Abgasschlauch 5 Tonnen Wagenheber 

Suchscheinwerfer 1 5 Tonnen Hyd raulikwinde 

Schnellangriffspistole 2 Kanalstreben 

Standrohr 2 Kanalhosen 
U nterfl u rh yd ra nte nsch 1üsse1 5 Gummihandschul1e (paar) 

Oberflurhydra ntenschl üssel 2 Absperrstäbe 

Strahlrohr Größe C 2 Gummijacken 

4 Gummistiefel (paar) Bügel sägen 

Polyester Anschlagseil Zugsäge 

Ölabdichtsatz Meisel EX-geschützt 

30 Tonnen Hubzug 1 Metallsäge 

Sack Holzkeile 1 Sack runde Holzpfropfen 

Greifzugseil (Stahl) SOm 3 Sack Streusalz 

1 Greifzugseil (Stahl ) 20m 10 Schutzanzüge für Öleinsatz 

2 Verbotsschilder Rauchverbot Ladegeräte für Handscheinwerfer 

2 Warnschilder Ölunfall 1 Mannschaftstransportwagen 

2 Schilderständer Funkgerät Telecar TS 

20 1 Reservekanister Handscheinwerfer 

1 Kabeltrommel SOm 220 V 2 Blinklampen 

5 Verkehrsleitkegel 2 Anhaltestäbe 

3 Strahler 1000 Watt 3 Warnfackeln 

Erdungskabel (Rolle) 4 Warnwesten 

Li chtbühne für 2 Scheinwerfer Verbandkasten 

Schmutzwasserpumpe PKW Verladkasten 

Notstromaggregat 5 kW 1 Werkzeugkiste klein 

2 Lichtstative 1 Feuerwehraxt 

1 'saugkörbe C Öl beständig 2 Ladegeräte für Handscheinwerfer 

2 Rol lschläuche C für Öl Klappspaten 

6 Ansaugschläuche C für Öl 1 PKW Anhänger 750 kg 

Saugschläuche für Öl Chemikalien Entsorgungsbehälter 

Kesselwagenabfüllkupplung 10 Besen 

2 Gummischieber 2 Schaufel 

1 Erdschaufel (kurz) EX-geschützt 3 Handfeger 

1 Erdschaufel (lang) EX-geschützt 2 Kan ister Reinigungsflüssigkeit Straße 

2 Feuerwehraxt 2 Ölvlies 

Kreuzhacken EX-geschützt Fass Ölbindemittel 

Auslaufrohr C mit Kuge lhahn Fass Ölauffangbehä lter 

Schnellschlusshahn C Leichtmetall 4 Sack Ecoperl 

Rohrbogen 90° Leichtmetall 2 Sack Ecoperl schwimmfähig 

Ölauffangbecken 30001 1 Streuwagen 

Kettensäge St iehl N34 2 101 Eimer 

Ersatzkette Sackkarre 

Reservekanister SI 8 Rollschläuche B 

ö !-Wasser-Staubgut-Sauger Vetter 10 Rollschläuche C 

Beinschutz für Kettensäge 2 Reservekanister Diesel 201 

Schnittschutzhose 2 Wasserschieber 

Stromerzeuger 20kVA Besen 
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1 Messkoffer Dräger 3 Schrubber 

2 EX-Warner Dräger 2 Putzeimer 

3 10 1 Eimer 4 Putzlumpen 

Winkelschleifer 220 Vol t Reserveflasche Stickstoff P250 

Ersatzscheiben für Winkelschleifer 41 Helme mit Nackenleder und Klappvisier 
Erdspieß 41 paar Einsatzstiefel 

1000 Gramm Fäustel 15 Einsatzjacken Nomex 
Werkzeugkiste groß 39 Einsatzjacken Baumwolle 
Ku rvenstück Messing EX-geschützt 41 Einsa tzhosen 

Kupferlitzen 10 Ei nsatzjacken Kunststoff mit Felleinsatz 

2 Dichtungsringstück EX-geschützt 1 Industriesauger 

2 Kabeltrommel 25m 380 Vo lt Funkgerät Telecar TS 

Erdungsklemmen EX-geschützt Funkgerät FuG 13 

Kabeltrommel SOm 380 Volt Telefon Siemens 

Übergangsstecker Schlauchwickelmaschine 

Blechaufreißer Hochdruckreiniger 

Radkreuz LKW 1 Küchenzeile komplett 
Radkreuz PKW 2 Tiefküh ltruhen 

Oberflurhydrantenschlüssel 2 Kühlschränke 

U nterfl u rhydrantenschlüssel Magnetwand 

Spa ltaxt Projektor 

2 Balzenschneider mittel Verstärker für die Funkanlage 

Ladegerät für Handsprechfunk 4m-Band Farbfernseher mit Satellitenanlage 
Radio 4 Lautsprecherboxen 

Steh leiter 5 paar Einsatzhandschuhe 

4 Ladegeräte für Handscheinwerfe r 4 Tisch lang 

2 Dachfunkantennen 4 Tisch kurz 

1 Werkbank 50 Stühle 

3 Laderäte für Fahrzeuge 1 Abgasabsaugan lage 

Schrankanbauwand mit Glasvitrine 2 Feuerlöscher Gloria F6 

Vitri ne PC 

Videorecorder 

Gerätehaus Lbz. Wadgassen 2003 

Gerätehaus mit Schlauchturm Fahrzeughalle 
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Kleiderspinde Trophäensammlung 

Schulungs- und Aufenthaltsraum 
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Einweihung MTW 1996 

Vor dem Festzug von links: 
Löschbezirksführer Gerd Corea, Patin Hildegard Tascher, Wehrführer Rainer Mege 

Übernahme RW 1997 

Geld gespartl Die Freiw1U1· 
ge Feuerwehr hat 1etzt 

einen „Aüstwagen Or bekom· 
men. Es ist keine Neuan· 
schaffung Die hatte über 
350 000 Mari< gekostet. Nein, 
man hat ein gebrauchtes 
Fahrzeug übernommen. Es 
handelt sich um einen 
schmucken .,Magirus Deu1z­
Bauiahr 1969. der seit 1970 
gute Dienste bei der Feuer· 
wehr der Kreisstadt Saarlouis 
getan hat 
Dort war Anfang des Jahres 
ein neues Gefahrgut-E1nsatz· 
fahrzeug m Dienst gestellt 
worden. Oie Übema me be· 
deulel für die Wadgasser 
Wehr , für den Ka1astrophen-

schutt 1m Krets Saai1ou1s und 
damit für die Bevölkerung ei· 
ne sinnvolle Komplemerung 
und eine kostenlose BerelChe­
rung 
Im Rahmen des tradrt1onellen 
Waldlestes der Feuerwehr 
Wadgassen hat der Wehrtüh· 
rer der Kreisstadt Saarlows, 
Wolfgang Herrmann. auch 1m 
Namen des KretSbrandtnspek.· 
teurs das Fahrzeug an den 
Wadgasser Löschbezirksfüh­
rer Gerd Corea über eben. 
Herrmann versicherte. der 
„Austwagen oi~ sei 1n einem 
guten Zustand und auch tur 
den „Gelahrgut·Ersteinsatz"' 
geeignet. 
Corea berichtete. anlaßlich e1-

ner Gefahrgutausblldung m 
Saarlouis sei der Wadgasser 
Wehrführer Rainer Mege au! 
das gute Sluck aufmerksam 
geworden 
Rasch sei man s1eh etnig ge­
worden, daß es kunf119 tn Wad· 
gassen stationiert werden sofle 
Weil Mega die Im altve ergnft. 
taufte man das Fahrzeug auf 
den Namen „Onk.el Rainer Es 
sei. so Corea. „en ncht1g 
scneenes Feieiwehrauto~ 
Mege selbst verwies darauf. 
daß d1e Öl- und Gefahrgut· 
e1nsätze zugenommen hatten 
8Urgerme1Ster Harald Braun 
bestä1igte dies und dankte der 
Stadt Saarlouis lur die Uber· 
gabe des RUstwagens gal 
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Standartenweihe 1998 

Neue Standarte für Wehr 
Wadgassen (hpf). Die freiwillige Feuerwehr 
des Löschbezirkes Wadgassen erhält eine 
neue Standarte. Die Weihe erfolgt am 
Pfingstsonntag. 31. Mai. 

Um 9 Uhr treffen sich die Mitglieder der 
Wehr, der Feuerwehr aus Oberrasen (Südti­
rol), die Löschbezirke aus der Gemeinde Wad­
gassen und die Abordnungen der Ortsvereine 
in der Glockenstraße. Um 9.30 Uhr geht es zur 
Pfarrkirche „Maria Heimsuchung", musika­
lisch begleitet vom Orchesterverein. Das 
Hochamt um 10 Uhr 11;ird vorn Orchesterver­
ein und Katharina Tascher (Sopran) um­
rahmt. Anschließend ist ein Frühschoppen­
konzert in den Abteigarten der .Alten Abtei" 

in der Lindenstraße geplant. Für die \Vehr 
aus Südtirol, seit 1970 mit den Wadgassern 
verbunden, hat der Wadgasser Löschbezirk 
unter Löschbezirksführer Brandmeister Kurt 
Werner Malter ein vielseitiges Programm zu­
sammengestellt. 

So werden unter anderem das Festungs­
werk Hackeberg in Lothringen und d.ie Abtei­
Brauerei in Mettlach besichtigt. In Saa r­
brücken geht es zur Berufsfeuerwehr: eine 
Besichtigung des Schlosses und ein Bummel 
durch die Altstadt sind geplant. Die Gäste aus 
Südtirol - Pate bei der Standartenweihe -
weilen von Freitag, 29. Mai , bis Pfingstmon­
tag, 1. Juni. in Wadgassen. 
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Dokumente und Bilder von Einsätzen 

Cristallerie 1968 

Sturmeinsatz 

Die Feuerwehr war pausenlos 1m Einsatz H;er wird eine Straße in Wadgassen geraum! 
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Wohnhausbrand Metzgerei Schütz Sep. 1988 
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Grossbrand im Warndtwald am 14.07.1990 

Großbrand „ Einsatz ~~~~~:1~1: ~\~i:~~~ 1~~!~~~~~=:~n~J~~r~~=~~~~ ~~·:r~~.~~~~:,;~~~~1~:~:~: \~~: 
mer wenn das Feuf'r endhch unter Kontrolle schien. emlacht.en Wmdböen in dem trockenen Holz n('U(' fl.ummenwtindc. Nicht nur 
Feuerwehr, Polizei und DRK· Helfer schwitzten in der hochsornmerhchen Hitze, auch Wadgassens BUrgermeist-er Harald Braun 
und GE'meindebedienstete machten sich vor Ort em Bild von der dramat1S<:h€n Situation. Koch am Sonntag war em starkes Feuer­
wehraufgebot im Einsatz. unterstimt von Bediensteten des amenkamschen Munitionsdepots, die !Ur die l.0$Charbeiten ihre an 
sonsten streng gesicherten Tore öffneten. Für das untenrdische Depot selbst bestand kei ne unmltte!bare Gefahr, auch wenn dje 
Flammen 1.eitwei:se erschreckend schnell in seme Nähe rückten. Ausfüh rlicher Bericht siehe Seite .• Zeltgeschehen". 

ruplf'oto: Ruppenlhal 

Dachstuhlbrand Glockenberg 

Brennende Videokassetten hinderten Wehr 
500 000 Mark Schaden richtete ein Wohnhausbrand in Wadgassen an 
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Pferdestall brand 

Eiß. en Waldbrand hätte es fast in w adgassen gegeben. Die 
Feuerwehr war aber schnell zur Stelle und 

konnte ein Übergreifen der Flammen verhindern. Kinder, die mit Feuerwerkskör­
pern hantierten, sollen, so die Einschätzung der Saarlouiser Kripo, einen Schuppen 
im Wadgasser Wald in Brand gesetzt haben. Ein größerer Heuvorrat und eine Mäh­
maschine fielen dem Feuer zum Opfer. Der Gesamtschaden beläuft sich nach ersten 
Schätzungen auf etwa 10 000 DM. om/Foto: Jena! 
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Autobrand 

Qualm am Heck zu spät entdeckt 
Wadgas en (er). Zunäch t ahn er von 
nichts, der 60jährige Mann au Saarlouis, 
mit ein r Ehefrau rn onnta nachmitt.ag 
auf der utobahn A 620 im Schmuckstück. 
einem alten VW-K"fe . un rwegs. Der Mo­
tor ta t bi h r wie üblich seine Arbei Wi 
es b i KäI rn itt ist. im He k. Da über­
holte ein Autofahrer. gab ignale. Und da 
- welch ein Sehr ck: Man sa d n Rauch 
am Heck. Flamm n züngelten schon au 
dem Motorraum. als da Auto auf d m ei· 
ten treifen zum b n kam. Ver eblich 
zückte ein Hilfsb reit.er den Handieuerlö-
ch r . Mit zwei Fahrzeug n und 20 Man 

kam die Wadga ser Feu rw hr, konn 

ab r uch nich mehr v rhindern, daß der 
K"fer ein Raub der Fl mmen vrurde. Ur­
sache ist, wie die Polizeiinsp ktion aar· 
.louis weiter bericht te. wahrscheinlich ein 
Vergas rbrand gew en. 

Auch sonst war es in reignisreicher 
onntag auf d r A 620. Fast an gleicher 
teil b i der Ans hlußst Ue Wadgassen 

war es zuvor zu inem schweren nfall 
mit ein m Pferd anhäng r gekommen (wir 
b richet.en), und in Höhe Ho nbach prall· 
t am bend ei n 28jähriger Pkw-Fahre 
aus chmelz gegen di L itplank n. AJko· 
Testergeb is hier: 2.92 Promille. Gott s i 
dank verlief die er Unfall noch glimpflich. 

Nichts mehr zu retten war bei diesem VW-Käfer Foto : Jena! 
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PKW-Unfall mit Pferdeanhänger A620 

Für eine Vollsoerrung :::sZ~1:~~ !0~,!~~tum~rgS:na~i:'nu~~~:~e~~~~u~~[ i~r:~1~~:t~~r~~:~: 
hanger H'nntkelt war. \V1e d1e \>ulizei m1ttcJ!°f? woltu- das Gespann auf die linke Fahrspur wet:hwln E.m anderes Auto fuhr 
Juf, kam ms SchlBudern und ;!NIEt Z\Hsthf'n Pkw und den Hänger Der Pkw V.'\l.rde gegen die Leitplanken gedruckt. der Hänge1 
süinle um. Die Ve>ierw1..,hr mußit' d1l:< ".wer ver!etztf' Pferd aus dem vOJ!ig demolierten Hanger herausschne1den. Das Pferd 
wmde m die Tierklinik Homburg gebt L Die Autobahn war wah~nd der rkrgungsarbeiten \'Ol' "l)errt. omJfotQ: Enge! 

Heuballenbrand 

,_,, - "-M •-- '""" - '""'" ~„ ••• ·-·• • --•••-· .• ,_ 11,11',I l 'bcr tlil ~fam-1 und em Duu,•rid 1.0-:chfohrJP\Hi<' waren im F:msatz_ bw: Buben hatten ;wf dem HikKweg ihrer fahrrad~·mr dl•n Brand 
"n'.d.e(it: ur.d dw l(".letv.dlt .,,1•rs;,andi.;.. •\ti11.es.ithts d('c-; hchl<'rioh brl:'nnc:idl'n Heub.:.-rgt;>s m \'jhe des \\"ald\'s fortlerten die SdiaH­
h<ti.lwr Eln"'1ti.k:Mte ~fort \'ersurrkcmg an \'wr Wad!{asser J..-1~chbez1rkewaren m„hrere Stundt>n iang :m t.:in,..av~ Cnter„UJt.;:t '.rnrdt' 
d1t W;;cli.;<i~Sl-'f Wi.>hr \Orl mehreren F.iris.>td.:ihr-;t;>ugen der &u~~ Feneiwchr_ dam:iil·r t;>m Gmßraumtanker mlt eimim F(t!>sunits 
yj>rmo!:e:: von )ll ·~.ill Lm•rn Die Wasscner;SOt~tmg bildete bei d,•!' Brandbt•koimpfur1g da." Hal!ptpr0bk·m. DH1 Tl.nker pi':'ndelten iv.i 

~~;;~~~~:~:\~"~~\\t~~~~~·:~~~-:~~n,::n~:~~t:~~e ~:==~~~~la~~~.~h~.~~ \:::.:,~·;a~\'~·=~~~:~: a~~'~:~:ll~:~:!~~:\!~:~~~g_ rs;~:{ ! 
J 
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Leichenhalle 1995 

Wadqassen . 2. usgabe 11!"95 

Hoher Sachschaden in der Grundschule und der 
Leichenhalle im Gemeindebezirk Wadgassen 

durch Brandstiftung 
Zwei ßrandc innerhalb 5 Stunden sch.rec tcn die Einwohner 1m Onsteil Wadga,sen in der Nacht 
vom ~6.-1. auf den 27.4. au~ dem 'chlaJ. Kurz nach 2.00 Uhr wurde die freiwillige Feuerwehr 
\\'adga<;,cn alarmier1. Der Sei1emrakt der Leichenhalle . land in Flanuncn und brannte ö lhg au,. 
Die Schadcn>hohe wird L.Ur Zeit von Gutachtern erm!ltclt. Sie wird voraus ichtlich mehrere H un­
dcruauscnd DM betragen. ach Angaben de' Landeskriminalamtes Saarbrückc11 wurde m die 
Leichenhalle gcwalt am eingedrungen und minde. tcns ein Brand gelegt. 
Durch den schnellen Einsat1 der Feuerwch.r wurden mehrere Gräber in unmiuelbarer 'ähc der 
Lcu.:hcnhallc lll Mitleidenschaft gezogen. 
Bei 'chäden an den Grabstellen bitten wir die Angehörigen. dies der Gemeindeverwaltung anzu­
Lcigcn . 

. \ 

ß 

Kur1 vor 7.00 hr mußte die Feuerweh.r erneut ausrücken. Ein Brand,at1. der rn dlß Lchrcrnm­
mcr d~r Grundschule geworfen wurde. war na h Au"age de> LKA die Ursache. Nach Beendi ­
gung der Lfü harbcitcn bot da' Lehrer?immcr ein Bild der erwüstung. Die Schadem,höhc wird 
noch crmiHclt. 

Am rrcitag. dem 28. pril 1995, wurde gegen 11.25 Uhr wieder Alarm in Wudga,sen au,geJö,t. 
Die;mal war im alten "Spurker Hau'" im Obcrge,choß Feuer gelegt worden. da' die einge>cutcn 
\'chm1änncr 'chncll löschcn konnten. 

ßc1 Hinwei>cn. die zur Aufklärung der Brandfälle führen. wend n Sie ''eh bitte an da' Lande, . 
lriminalamt Saarbrücken Tel. 06 11962-0 an jede Poli1cidicnM;tellc oder die Ortspolizeibehörde 
der Ccmcindc Wadga,<cn. Tel. ~03- 7. 
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Ölalarm auf der Saar 1999 und Werner mit den Hagelkörnern 

/ Granulat saugt Öl in Saar auf 
I Dieselöl verschmutzt das Wasser - Polizei sucht Verursacher 

\\'odi.:asscn (iep) Noch mcht au.sgemacht Sc·hne1der von der zusUindi~en PoJizei-ln­
werden konnte der Verur-sacher eines 200 speklion Sous:. Mnn geht da\ On aus, da<i.S 
bt' :1(11'_1 Meter lan~en Ölteppichs. der am das Diesel-Öl direkt in die Saar. E1nmiin· 
Freitag. 3. September. die aar an der Sou· dung B1t>sl,. eingl•le1tet wurde. der Kanister 
liN Hnicke in Wadgassen überzog. Lau t Jcdocb später unter d r :\ utobahnbrUckc­
Wehrftihrer Megc au" Wadgassen war die ll r'l der ß1est ~entsorgt" wurde 
l't:'ll('tv,r('ht gegen 1542 Uhr alarmiert wor· Um der L'mwdtver>ehmutzung Herr zu 
d"'n- Dit> Wehren au~ l..1sdorf. Wadgassen WNdl?n. (uhr das Booi. on dem der 
und Ho.stenbach rUckten mit schwerem Schlauch befestigt war, immer „viNier eine 

l <if'rat an. auch der Krei.:;brandinspektor Ellipse und drängtl' Teile des Ölteppichs 
wur vor Ort. Die Wasserschutzpolizei pa· anernebesttmmt.cStelledcsrechtcn F-1us.s· 
t!'Oui!lierte mll ihrem E.insatzboot „WSP 2- uJet'S. wo das vcrschm~ittte Granulat ab· 
\lnntd.iirw 1m b.::tro!fene l-1ussabschnitt getra~t:>n w~rden konnt(' Der Ki.tni'>t('r 
und ~rgt.e dahJf. dass die Lastkähne mit v:urdc o:icherges1elll G('v.usscrvcrunreini· 

1 

~l..'ringPr Gt:>schY-1nd1~ken \'Orbeif-uhren gungcn <>md t>ine .'traftat g('~l'n die l.'.m· 
Da.• f'euerv.ehr ~pannte nm ihrem Boot \\C!t.. die nach Paragraph 324 Absatz ern:'i 

e1 nen sehwimmfohigcn Schlauch Ubcr die dt:>S Strafgesetzbuch('::J (S1'GB) Jt:' outh 
SJar und crrn:htew damit t'ine Ö!barnka· S<: hw~re dN Tat mit Fn:1he11.sstrafen bi;,, 
df:. Gle1Chl.eit11~ W1Jrde olabsorbiercndes i.u funf Jahren oder mit erncr (n:ldbußc be-

i 
Granulat auf d11~ \\'ai;;sL>mh<'rflä.cht> ge-- „tra ft \~erden. Ein 1\ngler. dN nt•be n dt:r 
<:.t!'cut. um die Ausbreitung des Die~!· B1.!it.· l':1nmündung bt.:hle, erza.hlte. das.!> 
Kra!u.wffs zu verhmdc.-rn, der aus einem der Ölt<'pp1ch n·i:der am J\b\,>nd 1uvor n(){'h 
ZtJ..Li r-BenzmkJmstcr a:usgelau!en war am nfü.:h11ter~ Mor,een ge~en i.ehn Chr vor-
01e~r ~e1 nach Jf1nweLSCn aus d~r Bevö!- handen war_ l--hnwe1s.e auf den Täter 
kt.•rung an der B1st-Einmundun_g gefund~n 01mm1 die Poliieunspek.tion Bous unu-r 
wordt-n. berichtete Polize i-Oberkommissar (0 fi8 34) !)2 50 entgt"gen 

Kurze Pause l\1 itglicder der Jirniv.>illigen Feuerwehr binden dl.'n D1E'-;1..•! au.r der Saar 
mit Cranu!at ab und sammeln es ein. Im Hintt:rgrund ist E'in Stlic:k Öl'iperre w erkennen. 
Auf dt'n Verursacher wartet ein~ Ani:e1ge FOTO WEH~ 

Hagel satt am 1. Mai in Wadgassen­
Hostenbach. Foto: Jena! 

Viel Arbeit am 
„Tag der Arbeit" 
Kreis aarlouis (om). Viel zu tun hat­
ten die Feuerwehren im Kreis Saar­
louis, die am L Mai wegen der hefti­
gen Regenfälle und Graupelschauer 
zu rund 25 Einsätzen ausrücken muß­
ten. Vollgelaufene Keller mußten l r­
gepumpt werden, aber auch eine über­
flutete Tennishalle in Hostenbach 
oder eine „weggeschwemmte" Bau­
stelle des AVS in Düferten zählten 
zu den Unwetter-Schauplätzen. 

Seite 77 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Hubertushof 2003 

Dachstuhl brannte lichterloh 
Feuer in unbewohntem Haus in Wadgassen verursachte 200 000 Euro Schaden 

Wadgns_~en hma) D1em.\agmorgen. 5.56 
Uhr Ein Pa"santbemt~rktind~rWadgas­
ser T .ind(•nstra&• - H<u1pt\'crkehrs.adcr 
d-e;;. Ortes - em Feuer in einem Wohnhaus 
und wahlt den Notruf. Ote Kreisalarm· 
zentrale der Feuerwehr 1nSaadou1s klin­
gelt sofort den lJ:ls<:hbt:'zirk M 1tk dH 
Freiwilligen Feuerwehr \V:).dgas:S(·n au" 
d('l'l F<-'<lcrn. Nach sechs \ tmuten errei­
chen die ersten der 2:3 Wadga.s:sC'r Heller 
den Ort des Geschehens· oem mehrsto<.'.kl 
ges Wohn- und Gi:schäft.shau-.. gegc·n· 
über der Kir<·hit. fNr Dachstuhl brennt m 
voHer Ausdt:lmung, Pcrsom~n srnd im 
Hau:<;. abeor nicht gefährdet Fm FcuN 
wehrtrupp wKkl dJe schlafPnden Na(h· 
barn und bnngt sie m S1cherh('il Die 
rest11dH•n Kollegt•n beginnen mit eintö'rn 
J .hsc.hangrilf - von innen und von außen. 
D:uu wird de r Drehlc1tcrwagen ,ms Baus 
na{'halarmwrt; spatf·r kommen die Dreh· 
lettern von Saarlouis und Völklingen hin­
zu. Da d1t· Feul!rv:i..'hrk~u b.~ ni<"ht allem 
der riesigen flarnrnc•n Herr Wf?tden. bit· 
t.1;•t miAn die- Feu('rw('hrcn a1.h Hosti:-n· 
b<tth und Dlffort('n um Unter~tutrnng. 

Ins.gesamt k<impfen im Morgengrauen 
Uber 100 Feuerwt>hrleu.te gegt•n den 
Rrand und \'{•rhmd(·rn ';(lmit. das~ die 
Flammen auc:h auf dif' Nachbargebaude 
ubergre1len. Wahrend der gesamten 
Lcischarbe1ten bleibt die Landst.raße L 
14.2 fur den \'erkchr ge~p('rrt; Clflt\ C mll"i­
tung und t-m E i n~all der Po!iz('iin.spc"kt1· 
on Hous v('rhlnrlern einen Fahrzeugko!· 
!(Jps an dichwn Fkrufsverkehr. Dennoch 
komml es zu crhebhchen Staus, im Bus­
verkehr gibt es große Versptttungen, Die 
Straße bleibt auch in den michsten TagE.>n 
gespe rrt weil Teile dl's Duchgi<!bels he­
runter 7-U stürzen droht>n, Nachde m das 
Fellcr gegen 6.30 L'.ht unter Kontrolle ist 
rucken die lctzkn feucnvchrmdnnt"'r 
erst um 114.5 Uhr w1edN em - bis <lahm 
gilt~.>'>, auch dH.• letzltm Hr.andm•slt:' r aus­
findig .::u m:n.h~'rl (Jnd abwlö~ht.~n_ Al n ~· 
gesamt~. so \\'adg.:tsscns Lü:s.chbe.tirks­
fuhrc r. Brandmeister !\hchael Rlxecker. 

"ü;t der Einsau 1;·orbildlich vcrlauhm." der Versorgung und verhinderten so 
1....._··'<:hglich m.n Fcuerwt•hrmann \q1rd(' S<'hhmmcrc.s. Du: HOhe de-s Saf.'"listha­
le1cht verletzt. als ihn em lu.•rnnte r '.tür· dcns belauft sich mu.:h Poli,x·1angabcn 
zendes I.Nckente)l an der Schulter er· .auf ubi..~r 200 000 Euro. %.ur nrandurs.ach(' 
wischte. Der Mann wurde von der konnten dil' Ermittler der Kr1mmalpoh· 
&h11elleins.augruppedes Oi>utschen Ro- zeimspekuon Saarbn.ickcn gestern noch 
wn Krcu?.cs Schaffhausen versorgl ).ht- kl·inC' .-\ngatx:r. machen. 0.ds Gebitude 
arbciter der GaS\•-:erke und der VSE kann tioch nicht betreten werden. Brand+ 
trennten dasGeb3ude,da~ let•r stand, von suflung ~e1 momenü.tn au~.1,usch l ie-ilcn 

Großalarm Am frühen D1cnst.agmorgcn st.and dt·r D1:ichstuhl crnö Rc1henhau­
..,.,s 1nder l .indenstralle in Wadgas.st>n m Flan1mltn. Mit f•inem Groüaufgebot von Ein­
s.atzk rr.ift.en gelang es der \\'11dgas.';tl.'f Weh r, vcrst..'Jrkt durch Kräfte i.IUS Bous und 
Saar!otus.ern lhx>rgrl!tft?n auf di~ Nachbarhauser z.u verhmderr1 FOTO. RUPPENTH:Al ' 
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Übungen 

Mannschaft 1947 

Hauptübung am 23.09.1967 
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DIE !!AUPTOB UNC der mtswchr Wadgas en fand i11 Wadgass•w "n <kr AhH:i· 
smulc s tall . Uns rc Fotos zeigen oben: Weh rrniirmcr beim Löschen einos. Sdmppen· 
brftncles rnil "inc r Sdwwt1l0Sd\ trn g. - Mille : Nach der bung traf rmrn sich zu ·•inem 
gi<miiHkhrm !)„i~1Jn1mionl;ein im T11rncrhcim, wo Laude brnndinspeklor Ridwr·d Lah· 
mini:er lredrlsl ier verdiente 1 ehrrnänner lür 2 jöbrige a.kti ·e Tä t igk~ il mit dem 
.Feucnve1auhreukreuz ausgcz.eidu:rntc. Vou hoks P11ltH' CoH rH; F' f'ied ddlwci\13r; H<1 n $ 

GondM, Diffor ten; Heinz B llr!?~r und J< 5e[ C•>niil . Wt> rl gM~im. - Unten : Für 40jähr·ige 
Zu"d!ori gkt!il 4ur frei w illigen Feuenvehr wurden ntit dnem Geschenkkor b bcdad~t. 
vnn Ji nl<s: GP. n rii ~;i&ola~. 1..V ndgass- n; He rnHrnn "flrnobald, Ho !cnbadi ; Johann Adler 
und Friedridi Lau([, Stbalfhausen. t< ; Fal<y l '"'" r-m<Hlll 
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Edwin und der Wehrführer 

_„_„. 

l~ 
Bereits 35 Jahre aktiv im Dienste der Gemeinschaft , Oberlöschmei· 
ster Edwin Kneip (1. ) aus Wadgassen, Wehrführer Herbert Lorson 
(r.) zeichnete hierfür besonders aus. Foto : rr 
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Patenschaftstage 1990 mit der 5. Kompanie Fallschirmjäger Lebach 

Übung Hewener 
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Jahreshauptübung 1989 Firma Koch 

"Bürger können beruhigt schlafen" schrieb d ie "Saarbrücker 
Zeitung" in ih re r Reportage zum diesjiihrigen Kreisfeuerwchnug 
und der damit verbundenen Großübung auf dem Betriebsgelände 
der Firma KOCH Transporttechnik Wadgassen. Trotz widriger 
Bedingungen - es regnete in Strömen und es gab Wasser wahrlich 
im "Überfluß" - demonstrierten die Löschbezirke aus dem Kreis 
Saarlouis und die Werksfcucrv.chren Schlagkraft und gut funktio­
nierende Einsatzbereitschaft. 

Jahreshauptübung 1997 
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Sonstige Aktivitäten 

Ausflug 1938 

Ausflug 1953 

- --
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Wasserballturnier 

Teilnehmer von links: 
Detlef Wasmuth, Kurt Werner Malter, Hans Rudolf Koster, Matthias Zöllner, Urban Gerner, Michael 

Rixecker, Johannes Bely, Gerd Corea 
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Skifahren Südtirol 

Kappensitzungen 

Teilnehmer von links: 
Josef Eiden, Gerd Corea, Hermann Trampisch, Hans Rudolf Koster, Peter Laville 

Kurt Werner Malter, Helmut Barbracke 
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Frauengruppe des Löschbezirks an der Kappensitzung 

Fahrradtour nach Südtirol 
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Ein Dorf spielt Fussball 
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Ein Dorf spielt Handball 

~ __.._,... __ ll-____ __. __ '--_____ _ 

Weihnachtswanderung 
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Ein ganz spezieller Einsatzwagen 

Was wird hier verhandelt ? 
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Auszug von einigen Hochzeiten 

Herrmann und Mechthild 

Andreas und Margit und mit Gast Konrad Kujau 

/, 
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Kurt und Wa ltraud 
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Feste 
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Freundschaften 

Oberrasen/Südt irol 

Die Gemeinde Rasen-Antholz umfasst die Fraktionen Antholz-Niedertal (1127m) , 
Antholz-Mittertal (1241m), Antholz-Obertal (1418m), Neunhäusern (1006m), Nie­
derrasen (1030m) und Oberrasen (1078m Meereshöhe) mit 2687 Einwohnern 
(1998). 

Das Tal wird im Winter und im Sommer 
von zahlreichen Touristen besucht. 
Antholz hat sich zu einem Zentrum des 
Biathlon entwickelt, Langlauf, Wandern, 
der Antholzer See und das Biotop Rasner 
Möser sind wichtige Attraktionen. 

Von großer Bedeutung sind auch die archäologischen Funde (geschliffenes Stein­
beil, Beinkleider vom Rieserferner, Brandgräber aus der Eisenzeit, Siedlung). 

Sehenswert sind die Pfarrkirche zum Heiligen Johannes (Nieder­
rasen), die Stubentäfelung im Widum, der "Galler in der Linde","-•~f.I 
Kapelle St. Anton v.P., der Hauserhof, Ansitz Heufler in Oberra­
sen, die Pfarrkirche zum Heiligen Andreas (Oberrasen), die Ma­
rienkapelle bei Bad Salomonsbrunn, das St.-Walburg- Kirchlein in 
Niedertal, die Pfarrkirche zum Heiligen Georg (Mittertal), die 

i......i;;;o..-.-..-

Friedhofskapelle, der Paßlerhof (Heimathof von Peter Paßler, einem der bekanntes­
ten Anführer der Bauernaufstände - 1525), St. Josef (Obertal), Ruine Altrasen, Rui­
ne Neurasen, Kapelle zu Neunhäusern µsw. 
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- Auszug aus der Festschrift ,,100 Jahre freiwillige Feuerwehr Oberra:en" 

Das Zustandekommen der Partnerschaft zwischen den Freiw. Feuer­
wehren Wadgassen (Saarland) und Oberrasen. 

Als im Jahr 1970 bei einem Feuerwehrtreffen in Welsberg sich der Wehrführer 
(Kmdt.) der Wadgassner Wehr, Heinz Corea und der Oberrasner Kommandant 
Albert Schuster (Storfer) sich kennen lernten, entwickelte sich kameradschaftli­
che Sympathie, worauf sie eine Partnerschaft gründeten. 

Diese Kontakte wurden bei verschiedenen Jubiläen und Feiern durch gegensei­
tige Besuche gepflegt, sodass mehrere Wadgassner Wehrmänner ihre Ferien 
mit ihren Familien öfters in Oberrasen verbringen. Das Saarland hat übrigens 
auch politische Ähnlichkeit mit Südtirol; zwei Mal in diesem Jahrhundert wurde 
das Saarland von einer Fremdherrschaft besetzt und verwaltet. Am 13 .1.1935 
wurden die Saarländer zu einer Abstimmung gerufen. Die überwiegende Mehr­
heit (90,7 %) des Volkes hat sich für die Rückkehr ihrer Heimat zu Deutschland 
bekannt. Nach dem zweiten Weltkrieg gehörte das Saarland zunächst zur fran­
zösischen Eesatzungszone und bekam 1950 einen autonomen Status bis es am 
23.10.1955 durch eine zweite Volksabstimmung das Volk sich wieder für 
Deutschland bekannte. Erst ab dem 1.1.1957 ist das Saarland ein Bundesland 
der Republik Deutschland. Also wird heuer 1995 nicht nur das 100 jährige Jubi­
läum, s::indern auch das 25jährige Jubiläum dieser Partnerschaft in Oberrasen 
gefeiert. Das ist ein Zeichen, das diese Kameradschaft zu einer echten Freund­
schaft geworden ist. 

Möge diese Kameradschaft kommenden Generationen weiterhin aufrecht und 
lebendig erhalten bleiben! 
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Besuch des Löschbezirks in Oberrasen an Pfingsten 1970 

Teilnehmer: 
obere Reihe von links : Waldemar Schmitt, Josef Corea, Hans Kraus, Kurt Werner Malter, Helmut 
Klein, Toni Schmitt, Philipp Seidel, Dieter Adam, Hans Schöpfer (Oberrasen) 
untere Reihe von links: Helmut Ba rbrake, Edwin Kneip, Josef Eiden, Heinz Bürger und Kurt Malter 

Impressionen aus 33 Jahren Freundschaft mit der FFW Oberrasen 

J.i l1,..-J ri11.dM II 
1 1'. 1>. .. nlrn Lf.1 11 .,. o:;etJ 

l .l" \ \ .u„~"" "-.i1hl1 •I. l' n 1..t.1 1 

..... ~V.. .... _...._._. .... " ~ • • t .„,,.,...h ~ -- ..... _. 
..... „ . .... 1" „ 11 ..... \""'1r< .a_ll't hi.....1..u.,,, _ _. 

l~„ tL U.J~ U h"•• •: • t..._ , . • ""' 1 „„,_,....., 

l. rl.u1ulc. 
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Oberrasen 1988 
'ii 

Oberrasen 2000 
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Biem bach /Schweiz 

Besuch der FFW Biembach 1986 

Feuerwehrkommandant Walter tse ll trug sich beim Empfang durch die Gemeinde Wadgassen In das 
goldene Buch ein, links daneben der Beigeordnete Josef Reinsba ch. Foto : Claus 

Partnerwehren bleiben in Konta t 
Wehrktute aus der Schweb fü"'hhen sich wohl i:n Wadgornm 

r.::. Wadgassen. Durch den Be· 
such der Feuerwehrfreunde von 
S iembach· Bad in de r Schwei.z, 
wurde d ie hro nik der Freiwilli­
gen Feuerwehr Wadga. en um 
ein interessantes Datum berei· 
chert . Zum erstenmal besu hie 
eine Delegation au der Schweiz 
die Gemeinde Wadgassen. 

Der Beigeordne1e Josef Rein · 
bach hieß die echzehn Feuer· 
wehrmänner herzlich willkorn · 
men . Weiter begrüßte er den Ge­
meindewehrführer Herbert Lor· 
son, den Ehrenwehrführer Heinz 
Corea und den stellvertrelenden 

Omvorsteher Karl Josef Wa11ne­
macher. 

In der Ansprache beionte der 
Beigeo rdnele , daß die Löschbe· 
~i rke der Gemeinde \ adga sen 
tradi tionell gute Beziehungen zu 
Partner· Weh ren in vielen Teilen 
Europas pt1eg1. So bestehen Kon· 
takte nach Frank reich, Italien , 
Österreich und zahlreiche 

eund5Chaften im saarliind isch­
lotbringer-luxemburger Raum. Er 
zitierte aus einem Buch übe r die 
Wehr Wadga en : „U nsere 
Wehrmänr1er und . frauen sind 
Expenen der Völkerbegegnung 

und umgekehrt i ~t e.:; auch richtig: 
die europäische Verständigung 
braucht den ,Typ von der Feuer· 
weh r' , engagiert, kooperaliv, 1u· 
packend." 

Auch der stellvertretende Orts· 
vorsteher von Wadgassen, Karl· 
Jo ef Wannem acher, freute sich 
über den Besuch au. der Schweiz. 
Auf dem weiteren Besucherpro­
gramm stand eine Besich1igung 
de Kraftwer s En dorf und der 
Feuen a he Saarlou1~. Al· Höhe· 
punkt organisierten die Wadga5· 
ser Feuerwehrmänner einen gro­
ßen Festabend. 
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Lösch-Zug ;~~~„ t;::~~~~: 
rer Art stellte die Freiwillige Feuerwehr 
Wadgassen ihren Schw eizer Kollegen aus 
Biem bach-Bad vor, die für ei Wochenende 
be i ihren Freunden an der Saar we ilten . Als 
„ Wunderding" bezeichneten die Schweizer 
FeuerWehrrnänner mit ihrem Kommandan· 
ten Walter lseli an der Spitze die Gruppen · 
Biertrinkmaschine . die die Wadgasser Wehr­
manner ihren Freunden aus der Schweiz 
zum Geschenk machten. 2,7 Lite r faßt die­
ses wundersame Gerät , an dem gleich neun 
Mann gle1chzei t1g tri nken können . Seim 
ersten Leistungstest unterlagen die Wad­
gasser Feuerwehrmanne r m einer „ Sprint· 

Erster Besuch in Biembach 1985 

• 

prütung" ihren Schweizer Feuerwehrkelle· 
gen. die in knapp zehn Sekunden den gro· 
ßen „Po tt " leer m achten Als Experten der 
Völkervers tändigung beleic nete 8 e1geord· 
neter Josef Reinsbach die Wadgasser 
Feuerwehr, die mll ihren verschiedenen 
Löse bei lrken freundschaftliche Kontak te 
zu zahlreichen Wehren in verschiedene 
Landern unterhalt Während ihres zw eitat i· 
gen Aufenthaltes m Wadgassen besichtigten 
die Feuerwehrmänner aus Blembach· Bad 
die Feuerwache in Saarlouis sowie das 
Kraftwerk m Ensdorf Ansonsten wurde die 
gese llige und ka eradsc hafllic e Kompo­
nente bei diesem Tref1en groß geschneben 

rup ./Foto. Ruppen!hal 
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Besuch in Biembach 2001 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Jugendwehr Lbz. Wadgassen 

Jugendwehr 2003 

Mitglieder is e 2003 

Andres Dominik 15 Jahre 
Andres Mathias 13 Jahre 
Andres Christian 12 Jahre 
Austen Konstanze 13 Jahre 
Deck er Kristina 14 Jahre 
Herzog Eric 11 Jahre 
Hoen Julia 14 Jahre 
Maier Jennifer 15 Jahre 
Michaely Anna 12 Jahre 
Trampisch Daniel 13 Jahre 
Weidner Jaqueline 13 Jahre 
Weier Myriam 12 Jahre 
Wilhelm Lukas 12 Jahre 
Wi lhelm Sarah 14 Jahre 
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Das Gründungsdatum der Jugendwehr des Löschbezirk Wadgassen ist der 
01.07.1966. Aus den einzelnen Jugendwehren wurden seit dem Gründungsjahr 
32 Jugendliche in die Aktivewehr übernommen. 

Mitglieder 1973 
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L Mitglieder- Ven;eichnis 

Lfd. , 
N• . . Norne 

,1 l1n3nes 
2 C(Jrea 

110.'nd le 

1 Vorname \ Geb .. Tcg 

kou-l - /.IC'JI) A0,6 ,6~ 
6 r;; 'fol. J'1. J, 

G u n ~er 6, 1. 60 

Josich1m b,5,S 

K /OlllS • :P. 1. f, 60 

i 

4 .. 1-
4, r. 60 

E n /( 'J5_2./;1 
~~J...wJ. '\ ~ ~o 

Dienstberichte 1973 
III. Dienst-

Beruf 

Oof1,1m 
An~• 0..M!U Qtftr1„„ 

l~~=· 
1Pi::: ,_ !.w , .... .._ ~ „ 

· A. :( !3 
,,.. 

-tva4~~/U1 ;-,µ.., 

,;r,,_;...,-,.1. 
"' 

01'.-r j,(,.,,,t~·j- . 
~.,,,.., "<o. 'J 

Jr.< r !(,Jz1u-Äf 1v~«ntM 

J'J'«<f~·~ 

orn1 ;:_,.,,; ,_;,1af/ / /-~~ f/,<,if.fi'aM 1:1 <0 ? 1 

7 . .l 1~ ~.1 Vad#""'" 

&<c·,d,,,4.u '?W.tniLV ~ 

O/m .&rt ,,(Jq,/q,< f.-dl 

"" t>~ ,(,..,,UV Al 20 ' 13 

Berichte 

Wad.;i lfbleis/; . /1_._ 

~rad3 . 6/ockensh. !f..':L.__ 

'l!dd9 . !JbJe1stJ.. 1s 

lJqd.g )/end"l .sh::,;UL 

Wad~ 

Va ag 

wa.d.iJ . 
1 

.S ieohe rweg 3 

11 bteiSf !JL__ 

P bteis 2r . .A 

WI m 
\Vcili~L Jlbte'i.sh ll~C..__ 
\ifci.d~. )-l~f :z_ __ _ 
w.i ~} ,l/ei ktl .s>lL 41':.. 

wad9 Spin* 1 

l.!tLd::r //1' ( ci st' ,4,­
Ut 99 (~ n~ l oL': A2. 
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1\9~~- 1~:..~L-
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,,.....,,_„h 
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W g W l'jdl.u?r dan~t 

,,w,..,, 

~~ ,;,,,,;11µ.<"_,,,..„ 
tJ'/rv7fiJ 
,c,,;..,,,.,. 

l 
.fh.p;ua..r 
[..(/iz,,'fd 

z;,v....,....,..,_ 
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Anzeige zur Werbung von Jugendlichen 1989 

$::::: fjiiU 
~·?vce 7~ 

~.~ 
1g.11.g9 

~ IS.00 Ukr, 

~·t~ 
~ t.J7e-r.äee4.~ ~ s~. 

ri~ e&e &~ ~öd~ ~ :;-= eUeaeJz 
'{,/~ ~ 4.e7-7 Uc4 ~-

Der LOschbczirk \Vadg:Js.scn bes teh t zur Zei t au:-:. 29 2kr.ivcn 
FcL1c:rv„ ch nnLlnncrn. 
Zu u nserer technis chen usrü sEun: g g ch Or c.n; 
1 Tanklö schfährzcug LF 16 
mit 132 PS . . J l f sclnvcr, 1600 1 \ :\lasser. 2. g.roUc L eite r n und 9 

„ .lnn B csal.Lung. . 
crii tefahrzcug G \ N - Öl 

zu r Rckä rnp ung von nl'-\.'Clts ch~ide n 2 M an n Besat zung.. 
1 Tragkraftspri tzc n fahrzcug TSF 
niit eine r P u !n pc- 800 1 m in. und 6 rv1 an r1 Besatzung. 
6 Atcrnsch tJczgc rÜ(c z. u1· M cnschcn.rcnung u n d z.u_m eige n en 
S(.4 hutz 
3 Funkgcr'i:Hc i n d e n F J hrzcugcn 
1 fest cing.ebaU[CS Funkgc r~ü in1 Gcr.irch.aus 
2 tr.ugbarc F unkgcrä1c 
Für ::.t l1 d&cse Gcr!a1c benötigen wir auch für die Zu unf1 tech n isch 
in[crc.ssicnc Jug,cndllchc. An diesem Nach l'niuag \Verden ei ne 
Jugendgrupp e und eine 3k ti vc: ~eL1c: rv.1chr_gruppc ein ige Übu n ge n 
orfullrcn. 

\.V lr \1.'urdc n un s freuen. D ich und Deine Eltern ci uns bcgriJ ß cn 
ZU dÜrfCtL 

Die. Kameraden de s Löschbezi rks \.V.adg.asscn _ 
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Aktuelle Bilder der Jugendwehr 
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Übung 2001 
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Leistungsmarsch Aschbach 2002 
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Ein besonderes Ereignis im Löschbezirk 

Freiwillige Feuerwehr Wadgassen 
Löschbezirk Wadgassen 

Mitglied des Lösc hbezirks Wadgassen 
eriolg reich bei Jugend forscht 2001 

Unser zweitp.Jngs1e1 Feuerwehrkamerad Markus Decker war vor 
Kurzem be~m Landesentsc11e1d von Jugend torsch t 2001 er1olg· 
reich. Im Bereich Arbeitswelt belegte er zusammen mit seinem 
Schulkameraden Sebastian Be1ning. der auch Mitglied der Feuer· 
;,vehr 1m Löschbezirk Schaffhausen iSL den 3. Platz _ Mit dem The­
ma. Untersuchung von Texuhen auf ihre Tauglichkeit 1m Feuerweh­
reinsalz. beleg1en sie unter acht Teilnehmergruppen diesen 
hervorragenden Platz. In ihrer Schule. dem MaJ: PlancK Gymnasi­
um sn Saarlows. wurden über eineinhalb Monate mtens1ve Verbren ­
nungsversuche rrnt brennbaren Stetten der Brandklasse'. A, B uns 
0 ( brennbare teste. llüssige und metallische Stof"fe) durchgeführt . 
Bei den zu testenden Stoffen handelt es sich um l 00% Saumwo!!e 
(Kopeq. 100~'0 Baumwolle (Satm). Kerme! Viskose, Nomex Delta 
TA. Nomell Delta C wnd X- Fire 
Bet den verschiedenen durchgeführten Tests zeigte sich, dass die 
Baumwolle (Koper) und Viskose- Matenalien insgesamt sehr 
schlecht abgesclln1nen hanen. Oie BaumwoUe (Sa itn ) schn'11 befrie­
digend ab. Das beste Gesamtergebnis brachte der Stol1 Nomex 
Delta TA _ der ci.e neueste SfoHentwick1ung auf dem Markt is t. Die 
Stoffarten Norne.: Delta C und X Fire schniuen im Gesamterg ebnis 
nur e~~as schlechter ab 
Als Endergebnis isi !olgendes lest.zuhalten: Aulgn.md der Tesier­
gef)nisse und der personhchen Emdiucke wahfend der Tests wird 
von dem Team bei mehrlagiger Feuerwehrschuukleidun.g der Stoff 
Nomeil Delta TA. und bei einlag1ga( Schutzkleidung der Statt NO· 
mex Delta C emplohien Die S!olfe BaumwoHe(Köperf und Kermel 
Viskose sollten schnellstens en1sor91 werden. Baumwolle tSarin} 
hat nicht optimal abgeschrntten ist aber auf Grund der geringen Ko ­
sten dann empfehlenswert. •.ivenn wenig Geld zu Verfügung steht. 
Ein 1n1ere-ssanter Aspekt der Arbeit ist eine Umfrage bei sieben 
uber das gesamte Bundesgeblet verte!lie Berufsfeuerwehren, über 
das Matena! ihrer Einsatzhosen. Eine BW trag• noch Baumwollho­
sen_ 5 BN's tragen verschiedene Nornex- Oualiläten und eine BW 
trägt bereits die neueste Nomex· Version 
Wir danke-n dem Kameraden Markus für seine Arbeit; die ftir uns ei · 
ne mt~ressante lntorma11on dars!e!lt Dies ist ein gutes Beispiel . !Ur 
das große Interesse. das die 1ungen Kameraden und auch die Mtl­
glieder der Jugendwehr den Aufgaben und den Zielen der freiwilh· 
gen Feuerwehr emgegenbnngen 

Somit ein gut Schlauch" bis demnact1s1 

Markus Decker und Sebasria.n 8eining. der erfolgreiche Feuerwehr­
nachwuchs 
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Anzeigen 

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Gönnern und Gewerbetreiben­
den für die Unterstützung dieser Festschrift. 

Abtei-Apotheke 

Apothekerin H. Tascher 

66787 Wadgassen 
Lindenstraße 73 
Telefon ( 0 68 34 ) 9 41 30 
Telefax ~ < 0 68 34 ) 94 13 17 
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Aldi 

Unser Prinzip.J 
Qualitätswaren zu 
niedrigen Preisen! 

Mo. -Sa. täglich frisches Obst, 
Gemüse und Schnittblumen! 

montags und donnerstags 
A ktio 11sa11ikel-Werbetage 

Attraktives Tiefkühlsortiment! 

Das ALDI-Team in Ihrer Nähe freut sich auf Ihren Besuch! 

Bistro Filou 

• ' 
' 

. 

BISTRO ! 

F11ou 
LIVE BANDS ! 

Wadgassen - Treppenstrasse 58 

[)M" f;.e,/l;a.1(1Ü /ti.Y- l(e,tte !ea.te be/ /tfM/f tJ.lfd 8/er-. 

llaf aff,I( &.ruch. /ffut J'rch 

ftfatC!tiaS' Md Te(l/f( 
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Altes Wadgasser Wirtshaus 

lltea 
Wadgu&eP Wirtshaus 

Das gemütliche Wirtshaus in Wadgassen 
Auf Ihren Besuch freuen sich Annedore und Helmut 

Für Feiern in einem gemütlichen Rahmen bietet sich 
unser neugestaltetes Casino an ! 

AKOS Wadgassen 

Http://www.akos-wadgassen .de 
Inhaber: Rainer Behnke 
Saarstraße 2a 
66787 Wadgassen 
Tel.: 0 68 34 / 4 11 01 
Fax: 0 68 34 / 4 71 99 
akos-wadgassen@t-online.de 
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Compelec und PMS Compelec GmbH 

Projekt-Management-Informations-Systeme GmbH 

die integrative Gesamtlösung in Konstruktion, 
Produktion und Verwaltung für die Elektro­

technik, den Schaltschrankbau und 

Microsoft 
Fachhändler 1994 - 2003 

den Anlagenbau. 

Stammdatenkataloge, CAE-Stücklisten, Angebot, Auftrag, Lieferschein, 
Rechnung, Material- und Zeitwirtschaft, Online-Controlling, Resourcen­

und Kapazitätsplanung 

ll 
c9 

Qualifizierte Hardware, Software, Schulung, Support und Service 

Treppenstrasse 53 - D-66787 Wadgassen / Germany - Tel. 0049-6834-94030 - Fax 0049-6834-43096 
Email: pms@compelec.de - Int ernet: http://www.com pelec.de 

Creativsoft 

((/ CPeOtiv Ir Computer S· oft 
und Software 

Personal Computer 

No ebooks und PDAs 

0583-1/91.SO -75 
OG834/9430 7 

Wmdo 1s System 

Scl1ulungen u. Beratung 

elefo antagen u_ nternet 

Service u. Die tlei tu ngen 

• Digitale Fotoapparate 

LCD 1or1I ore 

uvrn. 

0172/1::8 1"7l 
., d}a1.Q'!Ctea v- lt.de 
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L'Ardechois Susanne Corea 

We-il(e- wtcl .S/ez/a.f/tdCetr 

Cl.aiS~ de.I( Ce1Hd(l(f-Jf 

Bürgerhof 

Susanne Corea 
Zum Wälenwcrld 3 
66787 Wodgcmen 

Tet 069 4 l 430· 6 
Fox: Q(:>e.34 / 460 671 

Treffpunkt für jung und alt 

Gasthaus 

''BÜRGERHOF'' 
Carmen Bothe 

Im Aus chank: Karlsberg und Bitburger 

66787 Wadgas en, Lindens traße 61, Tel. 0 68 34/ 4 33 54 
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OBG Bau 

WIR 
BAUEN 
ZUKUNFT. 

OBG BAU 
GMBH &CO.KG 

ILLINGER STRASSE 150 
66564 OTTWEILER 

TEL: 0 68 24 I 3000 - 0 
FAX: 0 68 24 / 3000 - 500 

www.obg-ba u.de 

EIN UNTERNEHMEN 
DER OBG-GRUPPE 

OBG 
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Schweitzer Ingenieure 

e u r e schweitzer-1ngen 

tragwerke 

bau 

er t:H 

wass r 

infrastruktur 

umwel t 

tech nik 

Diszi plinübergreifende Kompetenz 

Unser Er3.:igemen giit o~m En:'o•t'urf .on TrJ~konstruf.tirner vcn heraJsrJg~nder 
9an:rnc1uicr;,:1 Gual1tat hfl~tehud KCo'l~trukhon, Ge;tlltung 'v'1.r :ha%~hkt1t una 

NJdnal~gbL 

'Y:1S1t·1l1nt tJr f-.Jfmen:p ad": und Ges• ltunosw1 ert sowie :in fur fa:-tt1 ':iaukulturel lt• 
H1ntc:qr nrJ <:Jrd rur uns j1" Basis der Zusamm1::nartJe1 m1 Ar·:h1cek<en VC'n ~·Jnzev 
bl5 zur EntNKLJna einer Jngcrr;es~ner1 Tr cH::ostn;Ytion beq.citm '";1r d"n Pl.:;nun(ls­
prQZe<< mit drrn Z·~I. weh :msprtJths-101151:.;- En·;i(irfe mrqlich w mac-hP'r. 

Ume•e F:ih1gke ter ent'.•• ~kein .'lir auch im R:ihm~r vc'l l'lettbe·Ne1te weite; In .je< 

eqag1erten ur.:! L:instrui:ü„en f,rt'.'1\ oringen WH !'lgene, nnavative Lc,un9c;:;nSJtze 
1n dir. Er'.wi.lrfc .:1r Ir d~n [Jfc . er der von Jn~ b~eitenen ft:d;tdttn sehcr wr 

t.n --=rt bm,Jekn~ bcsta•igl 

J,~ -'--,_ i 

f' ]r•_ -!,• , •• ._,_·;•Jr.„ r::r.:r: 

ii' t 
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Metzgerei und Partyservice Dollmann 

Partyservice 
Detlef Dollmann 

Kalte und warme Speisen 
aller Art 

ftl Metzgerei • Feinkost ..._ 

Lindenstraße 58, Tel. 49 00 00 
Täglich frische Fleisch- und Wurstwaren in kontrollierter 

Qualität mit Herkunftsnachweis. 

Donnerstag und Freitag Frischfischtheke 

Partyservice bis 6CX) Personen 
Auf Wunsch auch Geschirr und Servicepersonal 

Lieferung immer frei Haus und 
ausschließlich nur in gekühlten Fahrzeugen 

Organisation Ihrer kompletten Feier bis hin zum Zeltverleih 

Bei die~r ~e!eg§nh~it bedanken wir uns b~i 
un§erer Kund~~hgft für das uns bisher 

entgegengebrachte Vertrauen. 

Seite 122 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

First Reisebüro 

~ 

Wir kümmern uns 
immerhin um 
die zweitschönste 
Sache der Welt. 

• Bahnfahrscheine 
• Ferienwohnungen 
• Formel 1 Reisen 
• Kreuzfahrten 

Denn kaum etwas kann schöner 
sein, als der Urlaub, den Sie 
schon immer mal machen 
wollten . Damit Sie nicht nur 
davon träumen müssen, 
nehmen sich unsere erfahrenen 
Mitarbeiterinnen al le Zeit der 
Welt für Sie. Wir wollen , daß Ihr 
Urlaub schon dann anfängt, 
wenn Sie zu uns kommen. 

• Kultur- und Musikreisen 
• Last-Minute Reisen 
• Linienflüge 
• Pauschalreisen 
• Sprach- und Studienreisen 
• Städtereisen 
• Vereinsfahrten 

ilRsr REISEBÜRO 
Alles FIRST. Alles gut. 

66787 Wadgassen, Lindenstr. 63, Tel. 06834/42021 
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Dörr Abflussrein igung 

ABFL,USS·REINIGUNG 

· Tel.:068311995995 
o er 068611990000 

• Rohr~ und Kanalfräsung 
• TV-Untersuchung 
• Dru kprüfung 
• Rohr- und Kanal- eparatur 

• Klärgrubenkurz ch/ießung 
~ .. ~ -~-- -..- ._....-- -- ~ . -

Nacht • Feiertag • Service 
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H&S Natursteinprodukte 

H&S NA TURSTEINPRODUKTE GMBH 

- GRABMALE und Zubehör 
- TREPPEN und Treppensanierung 

- BRUNNENANLAGEN für innen und aussen 
- TISCHGARNITUREN, KÜCHENARBEITSPLATTEN 

- SKULPTUREN in Stein u. Bonze - FENSTERBÄNKE 

66787 WADGASSEN 
Im Wiesengrund 47 
Tel.: 06834-460381 

Physiotherapeut Gauß 

Manfred Gauß 
Physiotherapeut 

Praxis für Massage 
und Krankengymnastik 

Saarbrücker Straße 106 66359 BOUS 
Telefon (06834) 72 70 
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Feuerlöschgeräte Orth 

Ralf artll 
II II 

l ndu ~lri str ~ l • 667 . 0 - a.i r lolfr> 
T 1. o 68 31/1 t3 23 · Fax o 68 31 I 12 13 38 
brand schu z.o rt n@t ·online .d 

Gebietsleiter: 
+ Feueriö chgeräte + Anl en 
+ Feue rschut zschrä nke 
• RWA . Anl :gen 
• Alarmanlagen 
• Verkauf + Kundenservic _ 

Klaus Wilhelm 
Buchhoilzstrasse 19 
66787 Wadg.assen 
Tel. 06834-943368 

Möbel Krauss 

Entdecken Sie mit uns 
die Freude am Raum 

Von stilvollen und klassischen Massivholzmöbeln 
über moderne, zeitlose Wohnideen 

bis hin zu geschmackvollem Landhausmobilar 

Lassen Sie sich inspin'eren -jede Menge 
Ideen voller Fantasie und Kreativität warten auf Sie. 

MOB~ 
Möbelwerkstätte · Beerdigungsinstitut 

llndenstraße 94 a · Wadgassen 
'lll 0 68 34 I 4 13 98 
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100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Container Becker 

Am Bahnhof 
66787 \/Vadgassen 

Hölderlinstr. 1 
66773 Schwalbach 

Aufstel len von Containermulden zur Schuttbeseitigung 

\ \ ' ir kommen au c h bei Kl e in a ufträgen und 
bed ienen Sie schne ll, p re iswert u nd z 11verbssig ! 

Blumenhaus Viktor Wein 

aw.JMfoM1AUS. 
GARTENBALtlETf.1E0 

Lir,rj stra. S'i.' 4 13 
5 7S7 1Nadg~ss n 

D korationen aller Art ~a
1

r~,~~ ~
4 1

~~ 
Große Aus·wahl .an ,Grünpflanzen 
soz1.ne Orchide n und blühend Pflanzen 
Täglich frische Schnittb/J:unen 

\(/ir fretten .tnn auf fhrm Besuch 
l'v1oni!ut Fischer und e.mn . 

omzlags haben wir ab 09:30 Uhr ßir s;e geöffncr ! 
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Autoteile Kort 

(---
1 h0mos KOrt 1 -~--____.;;;;.._--
1 

Autoteile & Zubehör 
Alles für Ihr A u to v o n A - Z 

P rovlnz lolstr. l 71 , 66 7 8 7 Wodgcassen 
Tel : 0 6 834/4409 Fox: 06834/ 490 444 

i E m ail : K o rt.Autotelle@T-Onllne.de 1

\ __ www.Autotelle- Kort .de _/ 

Taxi Mast 

· lnh. Horst Mast 

• 24 Stunden erreichbar 
• Kranken - / Dialysefahrten 

für alle Kassen 

Zentra le : Treppenstr45 - 66787 Wadgassen 

• 06834 - 4 1 0 0 1 
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Gas- und Wasserwerke Bous 

Wechs1eln & kassieTen: 

z SC US w nn Si Ihle H ·zung 
u Erdgas umst:el e . 

b; for+- & i o p ·1 2004. 

Mehr In os unter~ o 68 34 / 51 20 
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Hüther Bauelemente 

enüberda ch ungen 
Sonnige Aussichten für alle Garten reunde: 
Wetterunobhong ig ist, wer 5ich für eine Terrassen· 
überdochung von Hüther entscheidet. Da fällt nie 
wieder ein sommerlicher Grillabend mit Freunden ins 
Wasser · und sogar die letzten warmen Strahlen der 
Herbs sonne lassen sich windgeschütz genießen. Die 
Aluminium- onstruktion überzeugt mi t langer Halt· 
barkei ~nd gering~m Pflegeaufvtand. Als pre.iswerte 
Al erno rve zum Wintergarten verscha die Uberdo­
chung der Terrasse der ganzen Famil ie mehr Frei· 
raum. Die Eindeckung erfolgt mit Stegpla en oder Si­
cherheitsg las 

Wintergarten, U~rdachungen 
Fenster u.Turen 

Buro + Aumellung: 
Wendelstr. 77a 

66 787 Wadgmen 
Tel.: 0 68 34.4 24 38 

Fax: 068 34.4 64 39 
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Massagepraxis lost 

Obst und Gemüse Neumeyer 

Mass.agepraxis 
Hartm1ut J,ost 
Schw·eizerstrass,e 9 
fi6787 Wadgassen 
Telefon 06,834 - 4546 

Tägl1ich frisches Obst und. Ger11üse bei 
r;;::> 

Sport Berg 

9sPORTBERG i 
IWfü@i.lki@Wh,!,fii 

Lindenstr. 84 • 66787 Wadgassen •Tel. 06834/ 9437-33 Fax -35 
e-mail: Michael.Berg@wirbel.com 
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Ruhland Kallenborn 
~ 

IHRE WELT DES BAUENS 

µ j *'..-t..~~· .!. ~ 

FACHBERATIJNG 
ANGEBOTE 
1 irn n ,51'Viäifli 1mt1:' if !ifl ;1 ~0zrn ,11,HI,3 1 
Bauelemente • Innenausbau & Putze 

i'ßRuhland 
Kallenborn 

66916Ensdorf •An derB 51 • Tel.06831195S-O • Fax068311!155-174 • www.ruhland.Jcallenbom.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr• Sa 8-14 Ultr •So 14-17 Uhr (ohne Beratung u. Verkauf) 
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Rechtsanwalt Holger Jakobs 

Lindenstraße 90-92 a, 66 787 Wadgassen 

l . OG Gebäude der KSK Wadgassen 

"' ......._ Tel: (06834) 40 94 90 
a Fax: 40 94 91 

Homepage: www. rechtsanwolt- jakobs.com 

E- moil : hjakobs@rec htsonwolt-jokobs. c om 

Tätigkeitsschwerpunkte: 

Familienrecht 
Verkehrsrecht 
Arbeitsrecht 

Bürozeitenzeiten: 

Montag b is Freitag 
8.30 bis 12.30 und 

13.30 bis 17.30 Uhr 
Besprechungstermine nach Vereinbarung 
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Generalagentur Guss und Kleinbauer 

Spaß haben, Gas geben -
nd. d·· . . ? u ann .... 

Gcftthrl1che Hobb11s, beschauliche Gar1enarbc1t Unfalle knnnen 
immer und ube all passieren Sei s durch menschliches Versag ., 
oder einfach nur tillS Unachtsamke1! Daher immer ciaran denken 
Die Versorgung nus der gesetzlichen Unfallversicherung ist in den 
meis en fallen nicht ausreichenc! 

Oesl)dll1 S:ct~c·n Sie sich und Ihre ZukunH iin;in1icll ab 
11! der SAAflLAND Unlartvers1cherung 500 

Auch mi! Progress10·1 fJr m wachsende Sicherheit 

SAARLAND ~ 
Versicherungen ~ (;enu2lagenlur H.G llt'.H 

Kirchw.6; 66J5? Sous 

l 
Tf'1: -06 341 1060; Fn: 06.SJ r74'.l9 Un rnehrnen der · -F1nan1gruppe 

·~-------~---' 
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Haarkonzept Laville 

Laville 
HAARKUJNZEPT 

Lindenstraße 73 66787 Wadgassen 
Tel. 06834 I 41872 Fax 06834 1490449 \ 

.. .für Schüler c:r~ 'ff' · 

Salon Reichrath 

----- ---- - --

Solon Peter Reichro th 
Friseur 

Ulenclelst. 2 
667'8 7 lLlodgossen 

06834141445 Q _ 

O/roj f?"}-(f G'":J ZJ 
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Reis 

-
~tE··· J9 .... - ... 

. : .. : 

KOMPETENZ HAT 1 

EINEN NAMEN ••• ! 

Sanitär 

Fliesen 

ir zeigen Ihnen eine 

der schön; en Aus5te!­
lu ngen im Soorland 
Über 30 omple e Bäder 
auf 00 m·. 

' om en Sie orbei und 
überzeugen Sie sich von 
der iel 1 on modernen 
öden und energiespo­

renden eizungsanlogen. 

NEU! hirlpool-Center 
und Do p dusch ·Cen er 
in Be riebt 

Solartechnik 
Unm T eom reu $ich ouf 
Ihren Besuch. 

, o · Fr 8- 00 · 18. 00 Uhr, So. 8.00 · 12.00 Uhr 
eun irchen, Tel. 06821 / 9 21 20, Fox 92 12 99 

Seite 136 von 148 



100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Wolf & Bely 

Wolf ~ße[y 
C üM F INA L 

Immobilien 
Finanzierungen 

Unternehmensberatung 

Langjährige Erfahrung im Bereich der 
Immobilienvermarktung und Finanzierung 

Beratung von Wohnungsbauunternehmen 
im Marketing, Vertrieb, Kostenkontrolle 
bei Wohn[)rojektcn 

Saarbrückerstrasse l l 5 
66359 Bous 

Tel. 06834 92396-0 
f ax 06834 92396-13 

Mai l: comfinanz@t-online.de 

/,/,/\. FREIE HYP _ 

Ihr Baugeld • Discounter 

Freie Hypo Saar 

Günstige Finanzierungen in jedem 
Segment 

Individuelle Angebote durch Einsatz 
modernster Handelsplattform für 

1 mmobilienfinanzierungen garantiert 
schnellste Abwicklung und individuelle 

Finanzierungslösungen 

Wir finanzieren Ihr Haus: 

flexibel, preiswert, schnell, 
kompetent, unabhängig 

Saarbrückerstraße 115 
66359 Bous 

Telefon 0 68 34 I 923 96 -14/ -15 
Telefax: 0 68 34 / 923 96 16 
Mail : saar@freie-hygo.de 

www.freie-hypo.de 

Ihr Ansprechpartner 
Herr Kurt Wolf 

Herr Johannes Bely 
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Schneider Kanalreinigung 

IJ1 ~ <..~ '/-an01_ 

7'~.~u~?a: .. ;.~: JEDEN KANAL .gm""' 
• Industriereinigung ~'V X:-" 
• Rohrreinigungsschnelldienst '7fersuG 
• Absaugarbeiten 
• Dichtlgkeitsprüfungen EN 1610 

Pfaffenkopfstr. 69, 66115 Saarbrücken 
~mail: KRS-Schneider@t-online.de 

Karosserie Kolz 

~(0681) 7 62 50 
Telefax 79 21 00 

1~i KOLZ ~~0000 
Karosserie 

Fachbetrieb 

KAROSSERIE - ARBEITEN 
ALLER ART UND FABRIKATE 

Provinzialstraße 32 • 66787 Wadgassen-Schaffhausen 
Telefon (0 68 34) 4 15 43 • Fax (0 68 34) 4 66 72 

E Mail : KOLZ.GMBH @ T-ONLINE.DE 
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Baustoffe Niederer 

rN·i·E·D-ERE·R~ 
Der kompetente Partner am Bau 

Sie haben die Wahl 
- wir die Baustoffe 

Baustoffe • Fliesen 
Sanitär • Be1uelemente 

Getränkevertrieb Duchene 

Ihr Lieferant für alle Festlichkeiten und Veranstaltungen 

Getränkevertrieb 
~:;illl"!l~-

D U C '3f:t"ii~ 
* Beratung ' vf.6 

Ludweiler 
Völklinger Str. 33 
0 68 98 / 4 10 00 

St. Nikolaus 
Naßweilerstr. 39 
0 68 09 / 73 18 

Großrosse In 
Am Muhlenbach 
0 68 98 / 43 97 37 

Wehrden 
Ludweilerstr. 3 
0 68 98 / 29 49 93 
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Autohaus Terres 

Neue Flexibilität erfahren . 
Der Opel Meriva. / 

Der Opel Merivo Enjoy 
mit dem X X ECOTEC Motof 
mrt XX kW (.XX PS) 

• fr,z1gorttge-s flei6poce' 
K<Ylzept 

• Fvll Size r„ont· und Se1te'1c11 
bogs rur ronrer und Se1fo'ln:.· · 

• le<"lf•olverriegeh.J.ng rn1t 

f1,;'1~fe-''1bE;dier-....""19 

• Doppelte.- Gep::>cl(fOumbc>de.., 

a frove! Ass1sto'l t 

• u··rndoppbo•·e1 Se1fo'1rersrtz 

• M1ttelormlehM "O''l 

• Abloqetis.chf:- o„ d~ri 

Reserviere n Sie j etzt Ihre persönl iche Probefahrt 

und entdecken Sie ein gon z neues Lebensgefühl. 

Ihr Opel Ponner 

Autohaus Terres GmbH 
Anerkannter Opel-Service 

66 7 8 7 Wadgassen 
Opel. Fr s,(h(;'s Denk~r"I 
fvr bessere A;,, ·o· 

Tel. O 68 34 / 94 14 0- Fax: 0 68 34 / 94 14 40 

Konditorei Wolf 

läondifor~f raf e 
Lindenstrasse 72 - 66787 Wadgassen 

Tel. 0 68 34 1 4 13 46 

• Täglich frische und re ichhaltige Konditorei­
erzeugnisse aus eigener Herstellung , :zudem 
fertigen wir Ihnen leckere und schöne Tor­
ten zu allen Anlässen. 

• Lassen Sie sich von uns nach Herzenslust 
verwöhnen, bei FRÜHSTÜCK, EIS- SPE­
ZIALITÄTEN, KLEINEN GERICHTEN, warmen 
und kalten GETRÄNKEN. 

Dienstag - Samstag 7.30 -18.30 Uhr 
Sonn- u. Feiertags 10.00 - 18.00 Uhr 
-Montags Ruhetag-
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Plati's Stuben 

Ei scaf .e - Pizzeria 

r- EISS<ilson eröJhiet _j 
bb78 Wadgassen - ßuch hol:zstr. 45 

eL : 068 4 / 42811 

t<.{:Jc:1 li.euc1„ Uf„ .• , du( '°JI~ i.-.'. (.o;c.•tc((u1 •. .:; 

r#·., ..... Pt.4lt,· 

ö rrn ungs2e1ten : 11 .30 - 14 .00· Uh1 • abend!> ab 17. 30 Utir 
Ruhetag : Montag 

Seite 141 von 148 



------------

100 Jahre Löschbezirk Wadgassen 

Zeltverleih Treib 

Jfeidemarie Treib 
Höhenstraße 34 66787 Wadg.assen 

Telefon 06834 / 94 33 80 
Fa.x 06834 / 94 33 81 
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Blumen L. Wein 

./!.. JOein 
M . -, M . Klein 

- eis 

- Fachgeschäft 

Waschwelt 

IHRE S1B-AUTOWASCHANLAGE . 
Für die perfekte 
und individueBe~ ~- ~ „ - ~ 

Fohrze·ugpfle9e 
Wellldmse Waschen in W odgos$en 

Im Gewerbegebiet "Sitters"', Wadgassen : 
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Atelier Verhoeven 

P~f~ ~ Q-A~J,r:j_'f)~ 
ATELIER VERHOEVEN ,~ 
~ Tucherbachstraße 29 

66 7 8 7 Wadgassen 
Telefon 06834 / 4 23 65 
Telefax 06834 / 4 99 l 4 

Gloria Kundendienst Damde 

Feuerlöscher 
für Auto, Haus, Camping 
und Industrie 
Verkauf und Kundendienst: 
Gloria Kundendienst 
Klaus Damde 
Bismarckstr. 5 · 66763 Dillingen 
Telefon 06831-72127 
Te lefax 06831 - 72152 

Jederzeit Sicherheit '*' !·] ;1 t;j " 
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Interversicherungen Thorsten Klein 

Private Unfall_ er ich rung 
n1 i G ld-zurl!ck-Garantie 
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Winters GmbH 

·. (: 
QUAUTÄT UND SERVlCE 

Partn,er der Gastrono·mie 
·winters GmbH Feinkost 

S.aarstrasse 22 
66787 Wadgassen 

Tel 06834-40010 - Fax. 06834-40011.3 
Internet: www.wint.ers-frischdienst.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: von s~ -12° 0 Uhr, 13°0 

- 16°0 Uhr, Samstag: von 8~0 - 1P0 Uhr 
( auß.erhalb der Geschäftszeiten kein Verkauf ! ) 
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Literatur und Quellenverzeichnis 

Internetseite der Gemeinde Wadgassen www.wadqassen.de 
Festschrift „100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Oberrasen" 
Festschrift „Cemeinde Wadgassen Feuerwehrjubiläen 1978" 
Archiv des LBZ. Wadgassen 
Archiv Kurt W. Malter 
Foto Ruppenthal 
Foto Jung 
Foto Jenal 
Saarbrücker Zeitung 
Wadgasser Rundschau 
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